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NEUERÖFFNUNG

WIR FEIERN

AM 6. & 7.3.2026

NEUERÖFFNUNG

Viele Überr
aschungen,

tolle Aktion
en &

exklusive A
ngebote.

G!
,

www.dopetsberger.at

Eltern fordern mehr
Lehrerstunden Seite 4

Pionierin Marlen Kubinger
prägt den Kurs der VTA Austria, die
für nachhaltige Wasserbehand-
lungssysteme steht. Seite 17 / Foto: VTA

Halt im Alltag Motiviert durch eigene vergangene Herausforderungen, begleitet Elisabeth Weiss als psycho-
soziale Beraterin Frauen dabei, schwierige Zeiten selbstbestimmt und mit Klarheit zu meistern. Seite 2 / Foto: Katharina Nußböck

Frühstorf 36 |4341 Arbing |0664/4580950 | melzer_jenny@gmx.at

Meine Exp��se liegt darin, Menschen mit Klangschalen, Koshis, 
Bambusklängen, G g und Zimbeln zu mehr Wohlbefinden 
zu begleiten und neue inn�e Räume zu öffnen 
s�ie neu� für sich zu entdecken.
Tauche ein in Klänge san�� Melodie, 
die Körp�, Geist und Seele 
b�ührt und belebt.

KLANGV                              OLL

Jenny Dietel

6. - 8. MÄRZ | 12-16UHR
FR: DIEDRAUFGÄNGER · JUSTFRÄNDS
SA: JULIANJORDAN · LUM!X ·ZOOTAH

SO: CLOUD7BYTOBYROMEO
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POWERFRAU

Vom eigenenWeg zur Berufung
SCHWERTBERG.Weltweit wird
amSonntag, 8.März, der Inter-
nationale Frauentag gefeiert.
Eine gute Gelegenheit, um eine
Powerfrau vor den Vorhang zu
holen. Tips hat ElisabethWeiss
zum Gespräch getroffen. Sie
arbeitet als psychosoziale Be-
raterin in Schwertberg und bie-
tet unter dem Namen „Fem-
SoulPower“ Coaching speziell
für Frauen an.

von JENNIFERWIESMÜLLER

Eigene persönliche Herausforde-
rungen führten Elisabeth Weiss
(34) zu ihrem heutigen Beruf: Sie
hatte längere Zeit einen unerfüll-
ten Kinderwunsch – eine prägen-
de Phase, in der sie erlebt hat, wie
gut es tut, wenn man in schwie-
rigen Zeiten jemanden an der
Hand hat, der einen stärkt, be-
gleitet und Halt gibt. Aus dieser
Erfahrung heraus entschied sie
sich für die Ausbildung zur psy-
chosozialen Beraterin. Im Mai
2024 – zwei Jahre nach der Ge-
burt ihres ersten Kindes – eröff-
nete die Schwertbergerin ihre
eigene Praxis. Dort bietet sie, ab-
gesehen vom Coaching speziell
für Frauen, unter dem Titel
„ExamHeroes“ auch Unterstüt-

zung bei der mentalen Vorberei-
tung auf Prüfungen an.

Der Kampf, allen Bereichen
gerecht zu werden
Vor allem Herausforderungen
rund um Kinderwunsch,
Schwangerschaft, Elternschaft,
Familie, Partnerschaft und Beruf
bringen Frauen in die Praxis von
Elisabeth Weiss. „Meine Klien-
tinnen stehen ganz oft an einem
Punkt, an dem sie so einfach nicht
mehr weitermachen wollen“, er-
zählt sie. „Von außen betrachtet
scheint ihr Leben oft perfekt, in-
nerlich kämpfen sie damit, allen
Anforderungen in Beruf und Fa-
milie gerecht zu werden. Die
Frauen sind häufig unter Dauer-
stress.“ Im Coaching beginnt al-
les dann oft zunächst mit der Fra-
ge „Wer bin ich eigentlich?“.
„Die Frauen lernen sich selbst und
ihre Gefühle und Bedürfnisse
kennen“, erklärt die Expertin.
„Dadurch entsteht Klarheit, neue
Denkweisen werden entwickelt
und Lösungen für den Alltag zei-
gen sich auf.“ Inwieweit Frauen
heute noch von traditionellen
Rollenbildern geprägt werden?
„Ich habe den Eindruck, dass vie-
le Glaubenssätze darüber, wie
eineFrau zu sein hat, einfach noch

tief sitzen und – oft auch unter-
bewusst – Druck ausüben“, be-
tont die Schwertbergerin. „Die
gesellschaftlichen Erwartungen
prägen häufig die Ansprüche, die
Frauen an sich selbst stellen und
zur Belastung werden. Wer stets
perfekt sein will, gerät automa-
tisch in Zweifel und Überforde-
rung – es wird immer etwas ge-
ben, das man nicht kann.“

Selbstvertrauen als Schlüssel
„Bei der inneren Arbeit an sich
selbst spielt das Selbstvertrauen
eine große Rolle“, weiß die psy-
chosoziale Beraterin. „Fehlt es an
Selbstvertrauen, besteht die Ge-
fahr, dass man versucht, jemand
anderes zu sein. Wenn Entschei-
dungen anstehen, bestimmen
dann die Reaktionen aus dem

Umfeld, was richtig und was
falsch ist – und nicht die eigenen
Bedürfnisse.“ Elisabeth Weiss
unterstützt Frauen im Coaching
darin, selbstbestimmt zu handeln
und für sich einzustehen.

Schicht für Schicht
Eine Erkenntnis ist Elisabeth
Weiss besonders wichtig zu er-
wähnen: „DieArbeit an sich selbst
endet nie.“ Um dies zu verdeut-
lichen, bringt sie zum Vergleich
eine Zwiebel ins Spiel: „Hat man
eine Schicht abgeschält, kommt
die nächste. Die eigene Persön-
lichkeit wächst mit jeder Schicht,
die abgeworfen wird, ein biss-
chen mehr.“ Was ihren Arbeits-
alltag als psychosoziale Beraterin
immer wieder bereichert? „Das
Strahlen der Klientinnen, wenn
Klarheit entsteht und sie erstmals
wieder einenWeg sehen.“<

Elisabeth Weiss
Beratung und Coaching
office@elisabethweiss.at
www.elisabethweiss.at

Mit der Hebamme Theresa Hinter-
plattner hält Elisabeth Weiss auch
Geburtsvorbereitungskurse ab.
Nähere Infos: ekiz.sonnenschein@
kinderfreunde-ooe.at

Elisabeth Weiss Foto: Katharina Nußböck

FF OBENBERG

Michael Walser übernimmt die Spitze
RIED/RIEDMARK. Die FF
Obenberg (Gemeinde Ried in
der Riedmark) hat mit Mi-
chael Walser einen neuen
Kommandanten.

Nach 13 Jahren und mehr als
6.000 geleisteten Stunden been-
dete Christian Schrattenholzer
seine Zeit als Kommandant der
FF Obenberg. Christian Schrat-
tenholzerwechselte im Jahr 2013
von der FF Holzleiten zur FF
Obenberg und übernahm fast

zeitgleich die Verantwortung an
derSpitze derWehr.Er prägte die
Entwicklung der FF Obenberg
über mehr als ein Jahrzehnt ent-
scheidend mit. Zum neuen Kom-
mandanten wurde Michael Wal-
ser gewählt. Er ist seit 15 Jahren
ein engagiertes Mitglied der
Feuerwehr und bringt durch sei-
ne bisherigen Funktionen als
Zugskommandant und Ausbil-
dungsverantwortlicher umfang-
reiche Kommando- und Füh-
rungserfahrung mit.<

Helmübergabe: Vizebürgermeister Martin Peterseil, Michael Walser, Christian
Schrattenholzer und Bürgermeister Christian Tauschek (v.l.) Foto: FF Obenberg
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ARBING MEETS AFRICA

Schuleröffnung: Dorf baut Zukunft
ARBING/KAMOBO. Zehn Jah-
re nach der Gründung von Ar-
bing meets Africa reisten Ve-
rena Prinz und Heinz Wege-
rer, Vorstandsmitglieder und
Gründer, erneut nach West-
kenia – an jenen Ort, an dem
vor zehn Jahren eine gemein-
same Vision ihren Anfang ge-
nommen hatte.

In Kamobo wurden sie von rund
1.000 Menschen empfangen.
Bewohner, Partnerorganisatio-
nen und lokale Entscheidungs-
träger kamen zusammen, um ein
JahrzehntgemeinsamerArbeit zu
würdigen.
Was einst als Initiative engagier-
ter Eltern aus einem ländlichen
westkenianischen Dorf begon-
nen hatte, ist heute ein sichtbares
Zeichen dafür, was Vertrauen,
Entschlossenheit und gemeinsa-

mes Handeln bewirken können.
Die Jubiläumsfeier war geprägt
von Dankbarkeit, Stolz und
Hoffnung. Musik und Tanz er-
füllten das Schulgelände – Aus-
druck der Freude über das Er-
reichte und der Zuversicht für die
kommenden Jahre.
Ein besonders bewegender Mo-
ment war die feierliche Eröff-
nung der neu errichteten Junior
Secondary School. Seit dem

Spatenstich im August 2024 ent-
stand in enger Zusammenarbeit
mit der Community ein moder-
ner Schulcampus, der jungen
Menschen neue Perspektiven er-
öffnet.
„Es berührt uns zutiefst zu se-
hen, was hier gemeinsam ent-
standen ist“, betonen Prinz und
Wegerer. Besonders eindrucks-
voll seien die Worte aus der
Community gewesen, die die

Schule als „einzigartig“ und „von
höchster Qualität“ beschreiben.
Diese Rückmeldungen zeigten,
dass es nicht nur umGebäude ge-
he, sondern um Chancen, Würde
und Zukunft. Mit der Eröffnung
der zweiten Schule setzt Arbing
meets Africa ein starkes Zeichen
für nachhaltige Bildung und Zu-
kunftschancen im ländlichen
Raum. Getragen von der Unter-
stützung vieler Wegbegleiter
blickt die Organisation mit
Dankbarkeit und neuer Kraft in
die nächsten zehn Jahre.<

Fröhliches Fest zum Jubiläum und zur Schuleröffnung Foto: Arbing meets Africa

Schule macht froh! Foto: Haslinger-Galipeau

solefelsenwelt.at*Gültig von 20.3. bis 31.5.2026

Zarter Rosenduft, Solewasser&sinnlicheGenussmomente –
begrüßenSiemit unsden Frühling imWaldviertel.

Rosenzauber
Frühling zum Spüren!

• 2 Nächtemit Halbpension imSole Felsen Hotel****
• SüßerGruß aus der Küche amZimmer
• Special: Rose-Zuckerpeeling-Anwendung p. P.
• Rosenblütensirup als Geschenk bei der Abreise
• Rosen-Spritzer an der Hotelbar p. Erw.
• Eintritt in die Bade- und Saunawelt
• Alle Inklusivleistungen des Sole Felsen Hotels****

bereits ab

319€
p.P.*

Unser neues junges Team 
in Schwertberg stellt sich vor:

Hader Alexandra, Bleona, Lana, 
Steiner Nicole

Aisttalstr. 34 | 4311 Schwertberg | 07262/63036
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BUNDESWEITE INITIATIVE

Mehr Lehrer – mehr Chancen:
„Kinder können nicht länger warten“
RIED IN DER RIEDMARK/OÖ.
Ehrenamtlich engagierte El-
tern rund um Gertrude Riegler
aus Ried in der Riedmark ha-
ben sich vergangeneWoche ge-
meinsam mit der Kinder- und
Jugendanwaltschaft OÖ sowie
denBildungssprechernalleroö.
Landtagsparteien versammelt,
um vom Bund mehr Lehrer-
stunden für Kinder mit son-
derpädagogischem Förderbe-
darf einzufordern.

Während aktuell etwa 5,6 Pro-
zent der Pflichtschulkinder in
Österreich einen sonderpädago-
gischen Förderbedarf (SPF) ha-
ben, kalkuliert der Bund noch
immer mit einer Quote von 2,7
Prozent. Dieser Prozentsatz
wurde seit 1995 nicht angeho-
ben. „Wir haben das Doppelte an
Kindern mit Förderbedarf, nur
die Hälfte der Kinder bekommt
also diese Förderstunden tat-
sächlich finanziert“, betont Ger-
trude Riegler aus Ried in der
Riedmark, Sprecherin der bun-
desweiten Elterninitiative für
Kinder mit besonderem Bedarf
im Pflichtschulbereich.

Auf die Frage, was sie antreibe,
sich so intensiv für Kinder mit
sonderpädagogischem Förder-
bedarf einzusetzen, verweist die
Riederin auf ihre persönliche Er-
fahrung: „Als Sozialarbeiterin
und Mutter einer beeinträchtigen
Tochter erlebe ich die Ungerech-
tigkeit des Schulsystems aus ers-
ter Hand.“
Etwa 15.000 Kinder von rund
30.000 mit SPF in Österreich be-

kommen laut aktuellen Statisti-
ken nicht die zusätzlichen päd-
agogischen Ressourcen, die ih-
nen gesetzlich eigentlich zuste-
hen würden. Zwar sei im aktu-
ellen Regierungsprogramm als
Zielformulierung eine Anhe-
bung der SPF-Quote auf 4,5 Pro-
zent vorgesehen, doch diese An-
hebung könne frühestens mit
neuem Finanzausgleich 2029 er-
folgen. „Diese Zeit haben unsere
Kinder und unser gesamtes Bil-
dungssystem nicht mehr. Der
kritische Punkt wurde längst
überschritten“, so Riegler.

Ein Lösungsvorschlag liegt
auf dem Tisch
Die bundesweite Elterninitiative
für Kinder mit besonderem Be-
darf im Pflichtschulbereich for-
dert nicht nur, sie legt auch einen
Lösungsvorschlag auf den Tisch
– und zeigt sich dabei beschei-
den: Eine Anhebung des Förder-
schlüssels auf 3,1 Prozent ab dem
kommenden Schuljahr als ersten
Schritt. Ermöglicht werden
könnte das auch kurzfristig durch
eine 15a-Vereinbarung zwi-
schen Bund und Ländern. Das

Regierungsziel von 4,5 Prozent
könne in weiterer Folge mit dem
neuen Finanzausgleich 2029
umgesetzt werden.

„Kein Gnadenakt“
Kinder mit Lerndefiziten, vor al-
lem aber mit körperlicher Behin-
derung, ADHS oder im Autis-
musspektrum erhalten per Be-
scheid sonderpädagogischen
Förderbedarf zugesprochen. Da-
mit ist gesetzlich vorgesehen,
dass ihnen zusätzliche Lehrer-
stunden zustehen. Um den
Schulbetrieb aufrechtzuerhalten,
werden fehlende Stunden aktuell
häufig durch Assistenzstunden
aufgefangen. So engagiert As-
sistenzkräfte auch arbeiten – sie
seien kein vollwertiger Ersatz für
ausgebildete Sonderpädagogin-
nen, sind sich die Elternvertreter
und auch Oberösterreichs Kin-
der- und Jugendanwältin Chris-
tine Winkler-Kirchberger einig.
Sie verweist auf die Gesetzesla-
ge in Österreich – „Gleichbe-
handlung und inklusive Bildung
sind ein verbrieftes Recht, kein
Gnadenakt.“ Denn: „Nicht eine
Behinderung selbst ist das Hin-

dernis, sondern fehlende struk-
turelle Unterstützung“.

Konkrete Lebensrealitäten
Die Auswirkungen des aktuellen
Berechnungsschlüssels spüren
alle Betroffenen im Alltag: Die
Elternvertreter schildern von
Kindern, die nicht wohnortnah in
die Schule können oder nach nur
einer bis wenigen Stunden vom
Unterricht abgeholt werden
müssen, weil keine Betreuung
möglich ist. Die Lehrkräfte stün-
den an der Belastungsgrenze.
Gleichzeitig würden Schulsus-
pendierungen und Mobbingfälle
zunehmen.

Es geht ummehr als Zahlen
Was die Eltern der betroffenen
Kinder bei der Zusammenkunft
vergangene Woche besonders
deutlich machten: „Es geht hier
an erster Stelle nicht um Zahlen
– es geht um Kinder, um Jugend-
liche, um Menschen, denen man
Zukunftschancen nimmt, es sind
Einzelschicksale.“<

Mehr Infos zur Initiative:
www.eikib.at

„Ich erlebe die Ungerechtigkeit
des Schulsystems aus erster

Hand.“

GERTRUDE RIEGLER

Oberösterreich sendet ein starkes Signal nach Wien: Der Förderschlüssel für Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf
muss angehoben werden. Sprecherin der Elterninitiative ist Gertrude Riegler (3. v. l.). Foto: Wolfgang Stoiber
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MOTORSPORT 4 CHARITY

Charity-Rallye für kleine Valentina
PREGARTEN/ST. GEORGEN AM
WALDE. Am 7. März geht die 5.
Charity-Rallye des Vereins Mo-
torsport 4 Charity (MS4C) an
den Start. Austragungsort ist –
in bewährter Zusammenarbeit
mit Familie Postl - beimWirt in
Selker. Der Erlös kommt der
vierjährigen Valentina aus St.
Georgen am Walde zugute.

Insgesamt 18 Rallye-Teams aus
sämtlichen Bundesländern stel-
len sich heuer in den Dienst der
guten Sache. Motorsportbegeis-
terte haben die Möglichkeit, ech-
tes Rallye-Feeling hautnah zu er-
leben – nämlich auf dem begehr-
ten Co-Piloten-Sitz. Einige Vor-
verkaufstickets sind noch imOn-
lineshop (etermin.net) erhältlich,
zudem können ausgewählte Ti-
ckets am Veranstaltungstag di-
rekt vor Ort erworben (aus-

schließlich Barzahlung) werden.
Der gesamte Erlös der Mitfahr-
ten kommt der Familie Huber-
Deleja aus St. Georgen am Wal-
de zugute. Im Mittelpunkt steht
die 4-jährige Valentina – ein son-
niges, lebensfrohes und tapferes
Mädchen, das sich trotz schwe-
rem Schicksal nicht unterkrie-
gen lässt. Die Schwangerschaft
verlief ohneKomplikationen, die
Eltern Lisa und Daniel sowie die

große Schwester Sophie freuten
sich auf das neue Familienmit-
glied. Doch rund um die Geburt
erlitt Valentina einen Schlagan-
fall, der zunächst unbemerkt
blieb. Mit zunehmendem Alter
bemerkten die Eltern, dass Va-
lentina ausschließlich ihre linke
Hand benutzte, während die
rechte meist zur Faust geballt
war. Zahlreiche Untersuchungen
brachten schließlich Gewissheit:
Ein Schlaganfall in der linken
Gehirnhälfte hatte zu einer so-
genannten unilateralen spasti-
schen Zerebralparese rechts in-
folge eines peripartalen Insults
geführt.

Herausforderungen
Die Folgen sind gravierend. Va-
lentina leidet an einer unvoll-
ständigen Lähmung der rechten
Körperhälfte, die mit erhöhter

Muskelspannung einhergeht.Die
Spastik führt zu einer stark er-
höhten Muskelspannung, dazu
fehlt ihr in den betroffenen
Gliedmaßen weitgehend die
Selbstwahrnehmung. Schmerz-,
Hitze- oder Kältereize werden
kaum gespürt. Alltägliche Dinge
wie das Greifen von Gegenstän-
den stellen eine enorme Heraus-
forderung dar. Auch das Essen
fällt ihr nach wie vor schwer.
Aufgrund ihres geringen Ge-
wichts erhält Valentina spezielle
Nahrung. Trotz allem gibt es be-
eindruckende Fortschritte. Va-
lentina braucht viele Therapien
und konsequentes Training, um
Muskeln und Sprache weiterzu-
entwickeln. Ein großer Wunsch
der Familie ist eine Reittherapie
sowie eine spezialisierte, sehr
kostenaufwendige, aber vielver-
sprechende Schwimmtherapie.<

Rallye für Valentina Foto: privat

KINDERLÄUFE

Sa. 21. MÄRZ
Start ab 11:15 Uhr

150 m - 900 m / 4 - 15 Jahre

MESSE
SPORT

RIED

18.

MESSELÄUFE

So. 22. MÄRZ
Start 11:30 Uhr

4 km • 10 km
Sparkasse OÖ 3er-Teamlauf

STARTPLATZ SICHERN
WWW.SPORTMESSE-RIED.AT

OÖ.
MEISTER-
SCHAFTEN

Straßenlauf

10 km & 5 km U18

1) Aktion gültig lt. gültiger DANKÜCHEN-Aktionsliste. Ersparnis gegenüber dem DANKÜCHEN-Listenpreis.
Gültig bei allen teilnehmenden DANKÜCHEN-Studiopartnern.

SOWAS VON

PERFEKT
GESPART

:

-10%
auf unse

re Küche
nmodelle

Amica &
Silbermo

nd

1)

Aktion gültig bis 23.03.2026

Mit DANKÜCHEN in vier
Schritten zu deinem

Happy Place.

DEIN
HAPPY PLACE.
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Patientensteuerung 
ist unerlässlich
Im Gesetz gibt es vier Gründe, 
warum Patienten die Kranken-
haus-Ambulanz nutzen sollten 
bzw. dürfen: Zur notfallme-
dizinischen Betreuung, zur 
Vor- und Nachbetreuung von 
medizinischen Eingriffen, von 
Spezialambulanzen und, wenn 
medizinische Leistungen nicht 
in unmittelbarer Nähe zu be-
kommen sind. Wenn man sich 
das genau überlegt und das Ge-
sundheitssystem gut aufgestellt 
ist, dann bleibt da nicht viel 
übrig. Nun bin ich doch schon 
lange im Gesundheitssystem 
tätig und bekomme täglich mit, 
mit welchem „Enthusiasmus“ 
die Menschen wegen jeder 
Kleinigkeit die Ambulanzen 
aufsuchen. Von früh bis spät. 
Daher braucht es eine klare 
Lenkung der Patientenströme. 
Voraussetzung dafür ist aber 
eine gut ausgebaute Versorgung 
durch Fachärztinnen und Ärzte 
für Familienmedizin und Fach-
ärztinnen und Ärzte der ver-
schiedenen Sonderfächer. Ich 
bezeichne es eine gut asphal-
tierte Straße, die keine Aus-
reden zulässt, auf der man gut 
und sicher das System durch-
fahren kann und so zu seinem 
Ziel „Gesundheit“ gelangt. 
Wenn man diesen Weg geht, 
bekommt man eine bestmög-
liche Versorgung, die am Ende 
des Weges auch die Option 
eines Ambulanzbesuches oder 
einer stationären Aufnahme 
beinhalten kann. Wenn man je-
doch sagt: Ich will aber gleich 
in die Ambulanz, dann braucht 
es hier eindeutig eine deutliche 
�nanzielle Beteiligung. 
 Anzeige

SYMPATHICUS 2026

Ab sofort wird Oberösterreichs
beliebteste Gemeinde gesucht
OÖ. Ab 4. März heißt es an-
melden, mitmachen und Stim-
men sammeln: Beim Sympa-
thicus 2026 suchen Tips, ORF
Oberösterreich, das Land
Oberösterreich und die Spar-
kasse Oberösterreich die sym-
pathischsten Gemeinden des
Landes.

Alle 438 Gemeinden aus Ober-
österreich sind eingeladen sich der
Wahl zu stellen. In den Statutar-
städten Linz, Wels und Steyr wer-
den die beliebtesten Stadtteile ge-
sucht – sie treten wie eigenstän-
dige Gemeinden an.

So läuft die Bezirkswahl ab
DieBezirkswahl läuftvon4.März,
8 Uhr, bis 13. April, 10 Uhr. Ge-
meinden können sich mit Kurz-
text, Fotos und Video-Link an-
melden. Abgestimmt wird mit
Original-Stimmzetteln aus der
Tips sowie einmal täglich online
auf tips.at. Die Top-Gemeinden
aus jedem Bezirk und jeder Ka-
tegorie sind zur Bezirkssiegereh-
rung am 21. April im ORF Lan-
desstudio eingeladen.

Jetzt Engagement zeigen
„Der Sympathicus zeigt, wie viel
Engagement, Zusammenhalt und
gelebte Regionalität in den Ge-
meindensteckt.Eigenschaften,die

für uns als Sparkasse OÖ genauso
wichtig sind“, sagt Stefanie Chris-
tina Huber, Generaldirektorin der
Sparkasse OÖ. Gewertet wird in
drei Kategorien nach Einwohner-
zahl: bis 1.500 Einwohner, 1.501
bis 3.000 Einwohner sowie über
3.000 Einwohner. So haben klei-
neOrte ebensogroßeChancenwie
größere Gemeinden. Die besten je
Kategorie steigen ab 22. April ins
Landesfinale auf, wo die Stim-
men wieder auf null gesetzt wer-
den. Wer Engagement zeigen und
den eigenen Heimatort ins Ram-
penlicht rücken möchte, hat jetzt
die perfekte Gelegenheit dazu.

Attraktive Preise warten
Auf dieLandessiegerwarten unter
anderem bis zu 2.000 Euro Preis-
geld sowie Zipfer Urtyp der Brau
Union Österreich und Buburuza

Eis. Die Bezirkssieger je Katego-
rie erhalten 96 Flaschen Zipfer
Hops für ihre Siegesfeier. Außer-
dem wird unter allen Bezirkssie-
gern ein Ausflug zum Ball der
Oberösterreicher für 25 Personen
am 13. Juni inWien verlost.

Spezialaward Futura
Mit dem neuen Spezialaward
„Futura“ begibt sich Tips gemein-
sam mit dem Land Oberöster-
reich auf die Suche nach den Zu-
kunftsgestalter-Gemeinden. Aus-
gezeichnet werden jene Kommu-
nen,dieKünstlicheIntelligenzund
digitale Technologien innovativ,
verantwortungsbewusst und bür-
gernah einsetzen.<

Die sympathischsten Gemeinden Oberösterreichs dürfen sich über attraktive
Preise freuen. Die Landessieger werden mit 2.000 Euro belohnt. Foto: Tips

Stefanie Christina Huber,
Generaldirektorin der Sparkasse OÖ
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Alle Infos und Anmeldung:
www.tips.at/sympathicus

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#
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SPANNUNG

Preisschnapsen der
DSG Union Naarn
NAARN. Mehr als 50 Teilneh-
mer spielten sich beim Preis-
schnapsen der DSG Union Me-
tallbau Blausteiner Naarn insge-
samt 16 Preise mit einem Ge-
samtwert von etwa 3.500 Euro
aus. Beim Schnapsen konnte sich
Gabriel Pühringer in einem span-
nenden Finale gegen Karl Hal-

mer durchsetzen. Das schon tra-
ditionell gewordene Würfelspiel
musste in einem Stechen ent-
schieden werden, da zwei Per-
sonen punktegleich waren. Beim
finalen Würfeln hatte Ingrid
Fraundorfer das goldene Händ-
chen und krönte sich zur Wür-
felkönigin vor David Klem.<

Der Obmann der DSG Union Metallbau Blauensteiner Naarn Florian Hinterstein-
inger (l.) mit Sieger Gabriel Pühringer. Foto: DSG Union Metallbau Blauensteiner Naarn

LUFTBETT

SCHLAF

BERATUNGS

TAG

Penz Einrichtung
Naarnerstraße 83a

4320 Perg
Tel. 0 72 62 / 93 0 50

FR 6. 3. / 9 – 17 Uhr

www.premiumsleep.at
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SPENDE

Für kranke Herzen
NAARN. Mit 35.000 bis 45.000
LEDs brachte die Familie Schön
in der Weihnachtszeit 2025 ihr
Haus in Au an der Donau (Ge-
meindeNaarn) zumStrahlen.Die
aufwendige Lichtdekoration
lockte zahlreiche Gäste an. Die-
se Aufmerksamkeit nutzte Fami-
lie Schön für den guten Zweck.

Der Briefkasten der Familie ver-
wandelte sich in eine Spenden-
box. Die Besucher des „Lichter-
hauses“ sammelten gemeinsam
700 Euro für den Verein Herz-
kinder. „Wir freuen uns riesig,
dass wir einen Beitrag für herz-
kranke Kinder leisten durften“,
betont Sabrina Schön.<

Familie Schön übergab den Spendenbetrag an Beatrix Buchinger (l.), Leiterin des
Teddyhauses in Linz des Vereins Herzkinder. Foto: privat

Fr 9-18 Uhr | Sa 9-15 Uhr
4841 Ungenach, Brunau 9

WWW.EXITO.AG

NUR
AN

DIES
EN

TAGE
N!

SAISONSTART
GARTENMÖBEL

6.-7.MÄRZ
Besuchen Sie uns
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SPÖ FRAUEN

Marie-Empfang in Au
NAARN. Die SPÖ Frauen Ober-
österreich präsentieren am Mitt-
woch, 11. März, 19.30 Uhr, ihre
Servicebroschüre „Marie“ im
ASKÖ Sportheim in Au an der
Donau. „Marie“ ist ein nach
Stichworten alphabetisch geord-
netes Nachschlagewerk für
Frauen. Neben wertvollen Infor-
mationen und Anknüpfungs-
punkten, beispielsweise wie
Rechtsansprüche in verschiede-
nen Lebenssituationen geltend

gemacht werden können, er-
leichtert die Servicebroschüre
den Einblick in undurchsichtige
Behördenwege. Außerdem fin-
den sich darin sämtliche Anlauf-
stellen und frauenspezifische
Beratungseinrichtungenausganz
Oberösterreich. Im Zuge des
Marie-Empfangs wird auch der
Anerkennungspreis „Marie“
verliehen“. Anmeldungen zum
Marie-Empfang per E-Mail an:
daniela.naderer@spoe.at<

„Marie“ ist ein Nachschlagewerk für Frauen. Symbolfoto: dodotone/stock.adobe.com

KINOTIPP

Vier minus drei
Basierend auf dem Bestseller von
Barbara Pachl-Eberhart: Barbara
(Valerie Pachner) und ihr Partner
Heli (RobertStadlober) führenmit
ihren beiden Kindern Fini und
Thimo ein glückliches und liebe-
volles Familienleben. Als profes-
sionelle Clowns nehmen sie das
Leben nicht zu ernst und wissen,
dass man auch über das lachen
kann, was misslingt. Als Barbara
wie aus dem Nichts durch einen
Unfall ihre Familie verliert, bricht
eine Welt für sie zusammen. Der

Verlust lässtsieamClownseinund
dem eigenen Lebenssinn zwei-
feln. Doch Barbara stellt sich
ihrem Schicksal. Mutig und un-
konventionell findet sie ihren
Weg, mit der Trauer umzugehen.
Schritt für Schritt erkennt sie, dass
das Leben trotz allem weitergeht,
wennman es nurwagt, ihmneu zu
begegnen.< Anzeige

Valerie Pachner spielt in dem Film über ein wahres Schicksal. Foto: Alamode-Film Polyfilm

„Vier minus drei“
Ab 5. März bei Star Movie
www.starmovie.at

KINO

Filmnacht für Frauen
KATSDORF. Die Grünen Kats-
dorf laden am Freitag, 6. März,
zur Frauen-Filmnacht im Ki-
no Katsdorf ein. Einlass mit
Sektempfang ist bereits um
19.30Uhr, bevor um20Uhr der
Film „22 Bahnen“ über die
Leinwand läuft.

Der Film „22 Bahnen“ zeigt das
Leben der Schwestern Tilda und
Ida, die mit ihrer alkoholkranken
Mutter im traurigstenHaus in der
Fröhlichstraße leben. Tilda stu-
diert, arbeitet und schwimmt –
aber vorrangig kümmert sie sich
um ihre kleine Schwester. Ir-
gendjemand muss schließlich
Verantwortung übernehmen,
obwohl Tilda eigentlich nur von
hier weg will. Der Film hinter-
fragt das Leben in der Klein-
stadt, das zwar Sicherheit bieten
kann, aber auch erdrückend
wirkt. Tildas Weg ist ein Akt der

Emanzipation, um aus sehr
schlechten Voraussetzungen
auszubrechen und ihr Leben
selbst in die Hand zu nehmen.
Eintritt 5 Euro.<

Kartenreservierungen per
Mail an katsdorf@gruene.at oder
telefonisch unter 0699 12281461.

Die Grünen Katsdorf laden zur Film-
nacht für Frauen. Foto: Matthias Steinkogler

BEZIRKSJUGENDSINGEN

18 Chöre im Einsatz
SAXEN. Insgesamt 18 Chöre aus
Volksschulen, Landesmusik-
schulen, Mittelschulen und Hö-
heren Schulen treten beim dies-
jährigen Bezirksjugendsingen
am Donnerstag, 12. März, ab 9
Uhr, in der Musikmittelschule
Saxen auf. Die Veranstaltung
bietet jungen Sängern die Mög-
lichkeit, ihr Können einem brei-
tenPublikumzupräsentieren und
gemeinsam die Freude am Chor-
gesang zu feiern. Das Bezirks-

jugendsingen zählt zu den wich-
tigsten Treffen von Chören für
Kinder und Jugendliche im Be-
zirk. Die Vielfalt der teilneh-
menden Schulen verspricht ein
abwechslungsreiches Programm
– von traditionellen Liedern bis
zu modernen Arrangements. Das
Bezirksjugendsingen ist in drei
Blöcke gegliedert: Der erste be-
ginnt um 9Uhr, der zweite um 11
Uhr und der dritte um 14 Uhr.
Eintritt frei.<

Das Bezirksjugendsingen findet in der Musikmittelschule Saxen statt. Foto: MMS
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Neue Förderung für
Speicher-Nachrüstung
OÖ. Das Land OÖ schließt eine
Förderlücke: Wer seine bestehende
PV-Anlage mit einem Speicher
nachrüsten will, kann ab sofort
Unterstützung erhalten. Die För-
derung beträgt 150 Euro pro kWh
Nennkapazität bis 15 kWh und
maximal 40 Prozent der förderfä-
higen Bruttoinvestitionskosten.
Anspruchsberechtigt sind Privat-
personen, Gemeinden und Verei-
ne. „Die neue Förderung wird die
Vorreiterrolle Oberösterreichs be-
schleunigen“, so Energie-Landes-
rat Markus Achleitner (ÖVP).

Strompreis wird gesenkt
OÖ. Die Energie AG senkt ab
4. Mai den Strom-Arbeitspreis auf
zehn Cent netto (brutto zwölf
Cent). Mit dem neuen Tarif „Feel
Good Energie für alle“ spare ein
Haushalt mit einem Jahresver-
brauch von 3.500 Kilowattstunden
im Vergleich zum Energie AG-Tarif
„Ökostrom Loyal“ im Jahr rund 76
Euro, verweist CEO Leonhard
Schitter auf das „Versprechen,
Preise immer dann zu senken,
wenn es möglich ist.“

70 Jahre Linz-Aktion
OÖ. Seit 70 Jahren bringt die
„Linz-Aktion“ Kindern aus ganz
Oberösterreich die Landeshaupt-
stadt näher. Was 1956 als Nach-
kriegsprojekt begann, ist heute ein
modernes Bildungsangebot mit
nachhaltiger Wirkung, so Jugend-
Landesrat Christian Dörfel (ÖVP).
Mehr als 340.000 Kinder haben
bislang teilgenommen. Neu zum
Jubiläum ist die „freiZeit-Tour“.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Haarausfall betrifft sowohl
Männer als auch Frauen –meist
beginnt er schleichend mit 40.
Die Ursachen sind jedoch un-
terschiedlich. Bei Frauen ist es
oft der abnehmende Östrogen-
spiegel nach einer Schwanger-
schaft, dem Absetzen der Pille
oder aufgrund des Einsetzens
der Wechseljahre. Bei Männern
spielt meist ein Abbau-Produkt
von Testosteron („Dihydrotes-
tosteron“) eine Rolle, auf das
die Haare empfindlich reagie-
ren.

Warumgehen dieHaare aus?
In beiden Fällen kommt es dann
zu einer Verkürzung derWachs-
tumsphase der Haare, wodurch
diese an Kraft verlieren, dünner
werden und leichter ausgehen.
Das Volumen nimmt ab oder
noch schlimmer – die Kopfhaut
wird sichtbar.

Verkürzte Wachstumsphase
Unsere Haare sind entwe-
der in der Wachstums- oder
in der Ruhephase. In der Ru-
hephase sind sie nicht mehr
so stark in der Kopfhaut ver

ankert und gehen leichter aus.
Idealerweise sind ca. 90%
der Haare in der Wachstums-
phase. Aufgrund der oben ge-
nannten hormonellen Ursachen
sowie bei Stress verkürzt sich
diese Wachstumsphase und bis
zu 40% der Haare können in der
Ruhephase sein. Dann kommt es
zu wahrnehmbarem Haarausfall.

Innovation aus Österreich
Genau hier setzt die Dr. Böhm®

Haarstruktur an. Sie enthält als
einziges Produkt die essenziellen
Haaraufbaustoffe. Diese wirken
wie folgt:

1. Weniger Haarverlust:

• Verlängerung der
Wachstumsphasen2

• Bessere Verankerung
in der Kopfhaut3

2. Neue Haare wachsen
kräftiger nach2

Unabhängige, placebokontrol-
lierte Studien mit denWirkstoffen
(Elastin, Keratin, Ceramide und
Kollagen) zeigen bereits nach 12
Wochen sichtbare Ergebnisse.

Sichtbare Ergebnisse
In klinischen Studien belegt

Thema: Haarausfall1

ver-

Die Innovation
bei Haarausfall –
nur 1 Tablette täglich!

JETZT NEU

PZN 6028146Nahrungsergänzungsmittel

Tag 1 Tag 56 Tag 84

WENIGER HAARVERLUST4

Diese Ergebnisse stammen aus einer klinischen Studie mit dem SEPPIC-Inhaltsstoff „Ceramosides™“, durchgeführt an 99 Frauen bei einer täglichen
Einnahme von 30mg Pulver über einen Zeitraum von 84 Tagen.4 Die Ergebnisse sind ausdrücklich auf die Effektivität des Rohstoffs „Ceramosides(TM)“
zurückzuführen. 1nicht bei krankheitsbedingtem oder erblichem Haarausfall. Zink zum Erhalt normaler Haare, Ceramide für kräftig aussehendes und
strapazierfähiges Haar.; 2Dudonné S et al. Int J Cosmet Sci 2024; 46 (2): 284–96.; 3Oihane Nieto Iriberri et al. The Efficacy of Ovoderm® to Improve Hair
and Nail Condition 2025.; 4Nobile, Vincenzo, et al. Clinical, Cosmetic and Investigational Dermatology (2025): 1239-1251. Anzeige

Was ist zu tun bei starken
Blutungen?

Wenn bei einem Unfall ein Blut-
gefäß verletzt wurde, kann es zu
einer starken Blutung kommen, die
so schnell wie möglich gestoppt
werden muss. Ob eine Blutung als
„stark“ eingeschätzt wird, hängt
von der subjektiven Wahrneh-
mung des Ersthelfers ab. Im Zwei-
fel ist davon auszugehen, und ent-
sprechende Maßnahmen sind zu
ergreifen.

Fest auf die Wunde drücken
und 144 wählen
Bei einer starken Blutung tritt Blut
schwallartig oder spritzend aus
einer Wunde aus. Innerhalb kurzer
Zeit geht somit eine erhebliche
Blutmenge verloren. Es besteht
Lebensgefahr!

Falls verfügbar, sollte der Ersthel-
fer für den Selbstschutz Einmal-
handschuhe verwenden.

Jede sichtbare starke Blutung lässt
sich durch ausreichenden Druck
auf die Wunde stillen. Hier ist
neben dem Druckverband, der in
jedem Erste-Hilfe-Kurs gelernt
wird, auchdermanuelleDruck eine
einfache Möglichkeit der univer-
sellen Blutstillung: Je nach Erfor-
derniswird ermit den Fingern, dem
Handballen oder der Faust durch-
geführt.

Unter Verwendung von genügend
saugfähigem Material aus dem
Verbandskoffer oder schnell ver-
fügbaren Hilfsmitteln wie saube-
ren Geschirrtüchern oder Handtü-
chern ist er an jedem Körperteil an-
wendbar. Der manuelle Druck soll-
te bis zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes ausgeübt werden.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Marc Hofer
Rotes Kreuz Perg

ERSTE-HILFE-
TIPP
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Foto: OOERK/Thomas Holly Kellner
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feuerwehr

Firma SMS sponsert Nasssauger
Alberndorf/engerwitzdorf. 
Im Rahmen eines Sponsorings 
stellte die Firma SMS den vier Ge-
meindefeuerwehren Alberndorfs 
(Alberndorf, Kottingersdorf, Prö-
selsdorf, Veitsdorf) jeweils einen 
neuen Nasssauger zur Verfügung. 

Immer mehr Einsätze infolge von 
Unwettern und Überschwemmun-
gen machten eine Investition in 
zusätzliches und leistungsstärkeres 
Equipment erforderlich. Maßgeblich 
beteiligt an Idee und Umsetzung 
dieser Anschaffung waren SMS 
Niederlassungsleiter Josef Brands-
tetter sowie Brandinspektor Stefan 
Gstöttenmayr. Mit einer Saugleis-
tung von 15.000 Litern pro Stun-
de sowie einer integrierten Pum-
penleistung von 17.000 Litern pro 
Stunde ermöglichen die Nasssauger 
künftig eine deutlich effizientere 
Bewältigung von Überflutungen 

und vergleichbaren Schadenslagen. 
Die offizielle Übergabe fand auf 
dem Firmengelände der SMS in 
Engerwitzdorf statt. An der Veran-
staltung nahmen Abordnungen aller 
vier Gemeindefeuerwehren sowie 
Bürgermeister Erwin Reichetseder 
und Vizebürgermeisterin Susanne 
Raml teil. Im Rahmen einer kurzen 
Ansprache bedankte sich Bürger-
meister Reichetseder im Namen der 

Gemeinde bei der Firma SMS für 
die großzügige Unterstützung.

brand- und wasserschäden
Die Firma SMS aus Engerwitzdorf 
ist ein Profi in der Sanierung von 
Brand- und Wasserschäden und 
steht für schnelle und qualitative 
Hilfe im Schadensfall. Im Anschluss 
an die Übergabe lud die Firma SMS 
zu einer gemeinsamen Jause ein, bei 

der die Veranstaltung in kamerad-
schaftlicher Atmosphäre ausklang 
und die Zusammenarbeit zwischen 
der Firma SMS und den vier Ge-
meindefeuerwehren weiter gestärkt 
wurde.<� Anzeige

Alberndorfs Feuerwehren bedanken sich bei der Firma SMS für die vier neuen Nasssauger. Foto: Johann Stadler

TEILSPERRE
Weststrecke
Linz Hbf× St.Valentin
15.03.2026, 20:00 Uhr – 22.03.2026, 24:00 Uhr
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FERNVERKEHR/NACHTZÜGE
Linz Hbf × Wien × Flughafen Wien / Budapest / Bratislava

Geänderte Abfahrts- und Ankunftszeiten, Fahrplanänderungen,
längere Fahrzeiten, teilweise Haltausfall der RJX-Linie in Wien Meidling
(nur in Fahrtrichtung Linz)

NAH- UND REGIONALVERKEHR

- Stundentakt für Züge der Linie S1 (St. Valentin × Linz Hbf) bleibt
gewährleistet, Halbstundentakt nur bis 8 Uhr

- Fahrplanänderungen REX33 (St. Nikola-Struden Ú Linz Hbf)

- Teilweise Fahrplanänderungen CJX5
(Wien Westbahnhof × Amstetten)

- In St. Valentin, Amstetten und St. Pölten Hbf
ändern sich die Anschlussverbindungen.
Anschlusszüge können teilweise nicht
erreicht werden.

Bitte prüfen Sie kurz vor Reiseantritt Ihre Verbindung:
oebb.at | westbahn.at | oebb.at/baustellen | 05-1717 | SCOTTY mobil
Infos für mobilitätseingeschränkte Personen: +43 5-1717-5

betten ammerer

Garantiert gut schlafen
mauthausen. Bei Betten 
Ammerer werden Beratungs-
kompetenz und bester Service 
großgeschrieben.

„Unsere ergonomisch geschulten 
Schlafberaterinnen nehmen sich 
wirklich Zeit für eine eingehende,  
ehrliche und auf Sie persönlich ab-
gestimmte Beratung. Unterstützt 
durch die in Österreich einzigartige 
Liegediagnose in 3D finden wir 
gemeinsam das für Sie passende 
Schlafsystem. Unser haus- 
eigener Ammerer-Lieferservice 
bringt Ihnen auf Wunsch guten 
Schlaf bis ins Schlafzimmer 
und kümmert sich um die um-
weltgerechte Altmatratzen- 
ent sorg ung“,  sag t  Stefa n  
Ammerer, Geschäftsführer von 
Betten Ammerer. Das Team möchte 
den guten Schlaf seiner Kunden 
auch noch lange nach dem Kauf  
sicherstellen. „Langfristig zufriede-

ne Kunden sind unser Ziel. Deshalb 
erkundigen sich unsere Schlafbera-
terinnen nach den ersten Wochen 
der Eingewöhnung nach Ihrer Zu-
friedenheit mit dem neuen Schlaf-
system. Sollte noch Verbesser-
ungsbedarf bestehen, finden wir 
immer eine Lösung!“, versichert 
Stefan Ammerer.<� Anzeige

Jetzt Matratzen-Umtausch-Aktion mit 
gratis Zustellung und Entsorgung nutzen 
und zusätzlich bis zu 100 Euro sparen! 

Foto: Betten Ammerer
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13.–15. März 2026

Wippro lädt zur Frühlingshausmesse 2026
VORDERWEISSENBACH. Mit 
den ersten warmen Sonnen-
strahlen startet auch die Bau-
saison in eine neue Runde. 
Passend dazu lädt die Wippro 
GmbH am Unternehmens-
standort in Vorderweißenbach 
zur jährlichen Frühlingshaus-
messe 2026 ein.

Von Freitag, 13. bis Sonntag, 15. 
März 2026, jeweils von 9 bis 17 
Uhr, erhalten Besucher Einblicke 
in aktuelle Türentrends, hochwer-
tige Haus- und Innentüren sowie 
Dachbodentreppen für Neubau 
und Sanierung.

Von Haustüre bis  
Dachbodentreppe
Im Mittelpunkt der diesjährigen 
Frühlingshausmesse stehen aktu-
elle Haus- und Innentürentrends 
sowie funktionale Dachboden-

treppen, welche Sicherheit und 
Design miteinander verbinden. 
Interessenten haben die Möglich-
keit, unterschiedliche Modelle im 
Schauraum zu vergleichen, Mate-
rialien und Oberflächen direkt zu 
erleben und sich ein Bild von den 
vielfältigen Ausführungsvarian-
ten zu machen. Von Maßanferti-
gungen bis hin zu architektonisch 
abgestimmten Sonderlösungen 
wird deutlich, wie individuell Tü-
ren und Dachbodentreppen heu-
te geplant und umgesetzt werden 
können.

Persönliche Beratung vor Ort
Neben der Produktvielfalt steht 
vor allem der persönliche Aus-
tausch im Vordergrund. Das Fach-
berater-Team nimmt sich Zeit für 
individuelle Anliegen, unterstützt 
bei der konkreten Planung und 
geht auf architektonische Ge-

gebenheiten ebenso ein wie auf 
gestalterische Wünsche. Ergänzt 
wird das Angebot durch attraktive 
Messeaktionen, die den Besuch 
zusätzlich interessant machen.

Familienunternehmen mit  
Geschichte
Als österreichisches Familien-
unternehmen mit jahrzehnte-
langer Erfahrung steht Wippro 
für Qualität, Verlässlichkeit und 
langlebige Lösungen. Das Unter-
nehmen setzt auf geprüfte Si-
cherheitsstandards, hohe Wär-
medämmwerte und durchdachte 
Details. Zugleich wird Individuali-
tät großgeschrieben: Maßanfer-
tigungen, vielfältige Oberflächen 
und Sonderlösungen erlauben es, 
Produkte exakt an bauliche Ge-

gebenheiten und persönliche Vor-
stellungen anzupassen.
Die Frühlingsmesse 2026 bietet 
damit den idealen Rahmen, um 
Inspiration zu sammeln, Produkte
hautnah zu erleben und mit fun-
dierter Beratung in die neue Bau-
saison zu starten.            Anzeige

Frühlingshausmesse bei Wippro von 
13. bis 15. März 2026  Foto: Wippro GmbH

Qualität aus Österreich seit 1955

* Profitieren Sie von der Mehrwertsteuerersparnis, was einer Preisreduktion von 16,67 % des Bruttopreises entspricht.
Nur gültig für das Türensortiment während unserer Frühlings-Hausmesse vom 13.–15. März 2026. Preisbasis ist der Listen-
preis. Nicht gültig für bereits bestehende Angebote.

www.wippro.com

Wippro GmbH · Gewerbestraße 2 · 4191 Vorderweißenbach
Tel.: +43 (0)7219 / 7004 · E-Mail: info@wippro.at

**Aktionen Türendrücker & Zylinder gültig bei
Vertragsabschluss während der Frühlings-Hausmesse in Vorderweißenbach. Keine Barablöse.

FRÜHLINGS
HAUSMESSE
in Vorderweißenbach
13.–15. März 2026
von 9–17 Uhr

GRATIS**
Türdrücker
beim Kauf

ab 5 Innentüren

2 Drückermodelle
zur Auswahl

GRATIS**
Zylinder

zu Ihrer neuen
Haustür

EXKLUSIVE HAUSMESSE-AKTIONEN
20%
MwSt

sparen!*

PERFEKT FÜRSANIERUNGUNDBESTANDS-GEBÄUDE!

*
70
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RÜCKZUG

Karl Grufeneder stand der Region
jahrzehntelang im Dienst
WALDHAUSEN. Nach vielen
Jahrzehnten engagierter poli-
tischer Arbeit zog sich Karl
Grufeneder (76) Ende Februar
aus seinen Funktionen zurück.
Über Jahre hinweg hat er das
politische Geschehen in der
Region aktiv mitgestaltet. Im
Tips-Gespräch blickte der
Waldhausener dankbar und
mit einem Hauch Wehmut auf
diese intensive Zeit zurück.

von JENNIFERWIESMÜLLER

Aufgewachsen ist Karl Grufene-
der in Windhaag bei Perg und in
Pergkirchen. Im Jahr 1971 zog er
nach Waldhausen, um die örtli-
che Marktmusikkapelle aufzu-
bauen. Gleichzeitig nahm er hier
seinen ersten Dienstposten als
Volksschullehrer an. Der dama-
lige Schulwart, Franz Steindl,
motivierte ihn politisch aktiv zu
werden. 1985 war es so weit:
Grufeneder kandidierte für die
ÖVP im Gemeinderat – der
Startschuss für seine lange poli-
tische Karriere. Ausschlagge-
bend für seine Entscheidung wa-
ren zwei Herzensangelegenhei-
ten: Als Mitbegründer der Stru-
dengauer Messe wollte er sicher-
stellen, dass diese auf solide Bei-
ne gestellt und langfristig abge-
sichert wird. Und als Kapell-
meister lag ihm besonders am
Herzen, dass Waldhausen eine
Zweigstelle der Landesmusik-
schule erhält.

Karl Grufeneders Weg führte
schließlich an die Gemeindespit-
ze: Von 1991 bis 2003 war er

Bürgermeister von Waldhausen.
Bis zuletzt war Karl Grufeneder
Bezirks- und Landeskulturrefe-
rent des Seniorenbundes sowie
Bezirksseniorenbundobmann.

Musik als Lebenselexier
Die Musik hatte in all den Jahren
stets einen festen Platz in Gru-
feneders Leben: Insgesamt 30
Jahre lang wirkte er als Kapell-
meister in Waldhausen und an-
schließendweitere 14 Jahre in St.
Thomas am Blasenstein. 2013
gründete er gemeinsammit Franz
Heigl die Seniorenmusikkapelle
des Bezirkes Perg. Sein Her-
zensprojekt, die Errichtung einer
Zweigstelle der Landesmusik-
schule in Waldhausen, wurde
umgesetzt. „Mir war es wichtig,
dass die Kinder direkt von der
Schule noch in den Schlapfen
zumMusikunterricht gehen kön-
nen“, betont Grufeneder. Im Jahr
2011 wurde die Musikschule in
Waldhausen eröffnet und ebnete
damit zahlreichen Kindern den
Weg zu musikalischer Bildung.
Neben seiner musikalischen und
politischen Tätigkeit war Grufe-
neder auch einige Zeit Direktor
der VolksschuleWaldhausen.

Ein weiteres Thema prägte Karl
Grufeneders politischen Weg
entscheidend: Anfang der 90er-
Jahre entstanden in Vorarlberg
die ersten Verkehrsverbünde mit
regionalen Zusammenschlüssen.
In dieser Zeit stand immer wie-
der die Frage im Raum, ob die
Donauuferbahn erhalten bleiben
könne. „Um dieser Diskussion
keine weitere Nahrung zu geben
und die Donauuferbahn auf so-
lide Beine zu stellen, gründeten
wir einen eigenen Verkehrsver-
bund – den Regional-Verkehrs-
verbund Donauland Perg“, erin-
nert sich Grufeneder. Er wurde
zum Bezirksobmann dieses Ver-
bundes bestimmt.

Landesausstellung 2002: Ein
Höhepunkt für Waldhausen
Aus seiner Zeit als Bürgermeis-
ter ist Grufeneder die Organisa-
tion der Landesausstellung
(2002) in besonderer Erinnerung
geblieben. Im Zuge der Ausstel-
lung wurden die Stiftsgebäude,
die StiftskircheWaldhausen, und
der umliegende Platz saniert.
„Das war ein besonderer Höhe-
punkt“, so Grufeneder. „Damit
begann die Entwicklung Wald-

hausens als historisches und kul-
turelles Aushängeschild der Re-
gion.“

Altersbedingter Rückzug aus
der Politik
„Ichwar einfach schon immer ein
Gesellschaftsdenker“, erzählt
Karl Grufeneder. Seine Frau He-
lene, die bis zu ihrer Pensionie-
rung in der Raiffeisenbank-Fi-
liale inWaldhausen tätigwar, hat
seine Aktivitäten stets unter-
stützt – „auch wenn es nicht im-
mer einfach war“, fügt er hinzu.
Seine politischen Funktionen
legte Karl Grufeneder mit ge-
mischten Gefühlen zurück: „Der
Rücktritt fiel mir nicht leicht.
Aber die Vernunft hat in den ver-
gangenen Jahren oft genug ge-
sagt 'Lieber Freund du bist alt ge-
nug'. Es ist wichtig, sich in einem
guten, gesunden Zustand zu-
rückzuziehen und für Nachfol-
ger zu sorgen.“ Karl Grufeneder
will die gewonnene Freizeit
durch seinen Rücktritt vorrangig
nutzen, um mit seiner Gattin He-
lene das eigene Heimatland Ös-
terreich noch besser zu erkun-
den. Sein persönliches Ziel ist es
außerdem, noch bis zum 80er ak-
tiv im örtlichen Musikverein auf
der Tuba mitzuspielen.

„Kultur schafft
Lebensfreude“
Seinem prägenden Thema, der
Kultur, möchte Karl Grufeneder
zum Abschied besondere Auf-
merksamkeit schenken. Er hat
eine klare Botschaft: „Auf kul-
turelle Erlebnisse darf nicht ver-
gessen werden. Jedes kulturelle
Erlebnis beeinflusst den Men-
schen positiv. Immer dann, wenn
etwas schönes kulturelles erlebt
wird, wächst und reift die eigene
Persönlichkeit. Kultur schafft
Lebensfreude und bereichert die
Lebensqualität.“<

“Ich war einfach schon immer
ein Gesellschaftsdenker“

KARL GRUFENEDER

Helene und Karl Grufeneder vor ihremMaterl, das sie nach ihrer Rückkehr vom
Jakobsweg im eigenen Garten errichtet haben. Foto: Tips
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gesundheit

HotSpring – Longevity und mehr Vitalität 
durch Wärme und Kälte in Resonanz
OÖ. Warmes, seidenweiches 
Wasser – und danach ein kur-
zer Kältereiz: Für viele ist die-
ses Wechselspiel längst mehr 
als ein Trend — ein Ritual, das 
den Körper sanft fordert und 
den Kopf klar macht. 

Dahinter steckt das Prinzip der 
Kontrasttherapie: Wärme ent-
spannt, Kälte aktiviert – und 
genau der Wechsel setzt Anpas-
sungsreaktionen in Gang. Diese 

Form der Wärme/Kälte-Therapie 
lässt sich im eigenen Zuhause  
mit einem Whirlpool und  
dazugehörigem Kältebecken  
perfekt umsetzen. 

hotsprings  
„Magic temperature“
HotSpring empfiehlt die soge-
nannte „Magic Temperature“, die 
bei 37 Grad Celsius liegt. In die-
sem Bereich schaltet der Körper 
besonders leicht in den Entspan-
nungs-Modus: Die Muskulatur 
lässt los, die Durchblutung wird 
angeregt, das parasympathische 
Nervensystem übernimmt –  
Regeneration wird spürbar.

Cold Plunge als Reset
Der anschl ießende Kälte-
reiz wirkt wie ein Reset. Beim 
VIGOR™ Cold Plunge sind Tem-
peraturen bis fünf Grad Celsius 
technisch möglich; in der Praxis 
sind fünf bis zwölf Grad Celsius 
ein gut steuerbarer, wirksamer 
Bereich. „Gefäße ziehen sich zu-
sammen, Wachheit und Fokus 
steigen – viele nutzen das nach 
dem Training oder als Energie-
Boost im Alltag. Der Rhythmus 
aus Weiten und Verengen wird 

oft als ‚Gefäßgymnastik‘ be-
schrieben und gilt als spannender, 
hormetischer Impuls im Longe-
vity-Kontext: nicht als Extremer-
lebnis, sondern eine Praxis für 
mehr Healthspan“, erklärt Hot-
Spring Austria Geschäftsführerin 
Verena Radlgruber-Forstinger. 

hotspring. Wellness erleben
HotSpring Austria steht seit über 
20 Jahren für Premium-Wellness 
für zu Hause und ist Marktfüh-
rer im Premium-Whirlpool-Seg-
ment. Als Partner von Watkins 
Wellness verbindet das Unter-
nehmen Design, geprüfte Quali-
tät und nachhaltige Wasserpflege 
– etwa mit dem FreshWater® 
Salzsystem, das Wasser via Elek-
trolyse hygienisch hält und spür-

bar seidenweich macht. Erleben 
kann man HotSpring österreich-
weit an vier Standorten – inklu-
sive Probebaden. <� Anzeige

VIGOR™ Cold Plunge Foto: HotSpring

Fünf Experten-Tipps 
•	15	bis	20	Minuten	Wärme,	1–3	
Minuten	Kälte	–	Qualität	vor	Länge

•	2	bis	3	Durchgänge	reichen
•	In	der	Kälte	ruhig,	langsam,	tief	
atmen

•	Kälte-Start	für	Einsteiger:	Tempera-
tur	10–12	°C,	30–60	Sekunden	

•	Regelmäßigkeit	schlägt	Extrem:		
2–4	moderate	Einheiten	pro	Woche

Fünf No-Gos
•	Wasserpflege	vernachlässigen
•	ungeduscht	ins	Wasser
•	Alkohol	davor/dabei
•	zu	heiß	oder	zu	lang	(über	40	°C	
vermeiden)	sowie	

•	Kälte/Wärme	ohne	ärztliche	
	Abklärung	bei	Risiken	(z.	B.	Herz-
Kreislauf,		Schwangerschaft	etc.)

HotSpring Hausmesse  
AQUA & VINO DAYS 2026
13. & 14. März		–	Gunskirchen,	
Nelkenstraße	12	sowie	an	den	
Standorten	Graz Kalsdorf	und	
Wien Süd
26.–28. März	am	Standort	
Dornbirn
Fr.	10-18	Uhr	|	Sa.	9-16	Uhr.

Messe Highlights:
•	Einzigartiges	Freshwater® 

Salzsystem	–	revolutionäre,	
hautfreundliche	und	wartungs-
sparende	Wasserpflege.	Salz	statt	
Chlortabletten

• NEU:	Flair	DL	–	Double	Lounge	|	5	
Sitze,	2	Liegen	-	Einführungsak-
tion	inkl.	App-Steuerung,	Salz-
anlage,	Treppe,	Lift	&	Lieferung	
16.470	statt	23.450	Euro

• On Top: 500 Euro Gutschein	
auf	ausverhandelte	Preise

HotSpring Austria | HOME of WELLNESS | whirlpools.at
4× in Österreich: Gunskirchen |Wien Süd |Graz Kalsdorf |Dornbirn

Silky Soft. Beyond Water. Pure Vitality.

EINLADUNG
HAUSMESSE
AQUA & VINO DAYS
13.& 14. März 2026
HotSpring Austria Flagshipstore
Gunskirchen | Nelkenstraße 12
Fr. 10-18 Uhr | Sa. 9-16 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten:
gunskirchen@whirlpools.at - Probebaden möglich!

Erleben Sie die Highlights unserer Hausmesse in entspannter
Atmosphäre und genießen Sie ausgewählte Weine des Weinguts
Mantler31. Freuen Sie sich auf exklusive Neuheiten, Top-Aktions-
angebote und vieles mehr:
• HotSprings einzigartiges Freshwater® Salzsystem –

Salz statt Chlortabletten
• NEU: Flair DL-Double Lounge | 5 Plätze – 2 Liegen

Einführungsaktion: Ersparnis 6.980 EUR
• 500 EUR - Gutschein auf ausverhandelte Preise.

Eintauchen. Entspannen. Aufleben.

ARIA™ Highlife Collection
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HAAG/HAUSRUCK. Die Bau-Info-
Tage bei Genböck Haus bieten  
Interessierten die Möglichkeit, 
sich über das Thema Hausbauen 
und insbesondere die Holzriegel-
bauweise zu informieren. Es gibt 
eine exklusive Werksführung,
einen Vor trag, individuelle 
Beratung und Infos sowie Finan-
zierungsberatung.<� Anzeige

GenböCK HAUS

Bau-Info-Tage

Beratung vom Holzbau-Profi 

Fr., 13.3., 16–19 Uhr
Sa., 14.3., 9–12 und 13–16 Uhr
Niedernhaag 32
4680 Haag/Hausruck
Anmeldung bis 12.3.
www.genboeck.at
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top-events

Sonnenskilauf, Musik und Genuss bei 
freiem Eintritt am Hauser Kaibling
Haus im ennstal .  Am
Hauser Kaibling steht die Winter-
saison ganz im Zeichen von guter 
Musik, bester Stimmung und ge-
selligem Beisammensein. Pünkt-
lich zum Sonnen skilauf im März 
verwandeln sich die sonnigen 
Terrassen und urigen Skihütten 
in stimmungsvolle Eventlocations. 

Während Genießer kulinarische 
Highlights und regionale Spezialitä-
ten auskosten, wird auf den schöns-
ten Pisten und bei Top-Events im 
Schnee getanzt, gesungen und ge-
feiert – und das bei freiem Eintritt 
zu allen Veranstaltungen.

DJ Ötzi Gipfeltour
Ein absolutes Highlight ist die DJ 
Ötzi Gipfeltour am 14. März direkt 

an der Talstation Hauser Kaibling. 
Mit Après-Ski der Extraklasse, mit-

reißendem Open-Air-Feeling und 
einer spektakulären Show sorgt 
der Publikumsliebling für unver-
gessliche Momente. Die Skigäste 
genießen dabei nicht nur 123 bes-
tens präparierte Pistenkilometer 
der Vier-Berge-Skischaukel Schl-
adming, sondern auch Konzerter-
lebnisse auf höchstem Niveau.

Reif für die insel
Bereits von 6. bis 8. März bringt 
„Reif für die Insel“ coole Beats 
und beste Stimmung auf die Ge-
nussinsel am Senderplateau bei 
der Kaiblinggrat Bergstation 
auf 1.800 Metern Seehöhe. Hier 
treffen lässige Sounds auf traum-
haftes Bergpanorama – perfekte 
Bedingungen für Sonnenskilauf 
und entspanntes Feiern.

Genuss bei „snow & Beef“
Am 14. März lädt zudem „Snow 
& Beef“ auf der Krummholz-
hütte zum genussvollen Ein-
kehrschwung. Wintergrillen, aus-
gewählte Weine und Live-Musik 
machen das Event zu einem be-
sonderen Treffpunkt für Fein-
schmecker und Musikliebhaber.

austropop zum abschluss
Den krönenden Abschluss der 
März-Events bildet am 21. März 
ein stimmungsvoller Austropop-
Abend auf der Schmiedhütte: Die 
Partyhirschen heizen als Vor-
band ein, bevor „Eierspeis47“ 
(ehemals Wiener Wahnsinn) mit 
rockigen Klängen und ausgelas-
sener Feierlaune für beste Stim-
mung sorgen.<� Anzeige

Top Stimmung am Hauser Kaibling
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PERGER WOCHENMARKT

Der Start in die 19. Saison
PERG. Das Team des „Perger
Wochenmarkts am Freitag“
startet am Freitag, 6. März, 9
Uhr, in die neue Marktsaison
und bietet wieder Produkte aus
regionaler Produktion an.

Die Zeit der Vorbereitung ist
vorüber. Für die Standbetreiber
am Perger Wochenmarkt geht es
los. Ab sofort gibt es wieder je-
den Freitag, 9 bis 13 Uhr, frische
Lebensmittel von Produzenten
aus der Region am Hauptplatz in
Perg.
Das Gemüse der Saison wurde
gepflanzt und eine erste Ernte
wird vor dem ersten Markttag
eingebracht. Erdäpfel und La-
gergemüse werden in die Ver-
kaufskisten geschlichtet – Brot,
Gebäck, Kuchen und Torten ge-
backen. Der Bio-Ziegen-Käse ist
reif, der Speck gut abgehangen,

die Wurst zubereitet, Forellen
sind filetiert undwerden roh oder
geräuchert angeboten.
Zum Start sind sieben Marktfah-
rer mit dabei und bieten ein ab-
wechslungsreiches Sortiment für
eine genussreicheWoche an. Die
Käsehütte kommt erstmals am
Freitag, 13. März, und danach im
Zwei-Wochen-Rhythmus – der

Stand wechselt sich mit dem
Hofladen Walderer ab. „Die Ge-
nussflotte“ von Fritz Strondl bie-
tet ab 27. März wieder Steckerl-
fische und Getränke beim Kar-
brunnen an.<

Allerlei Regionales gibt es beim Perger Wochenmarkt. Foto: Boris Mitterlehner

Mehr Infos:
www.stadtmarketing-perg.at/
wochenmarkt
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DANK STOFFWECHSELTHERAPIE

31 Kilo weg – endlich stabil
OÖ. In nur 19 Wochen schaffte 
Monika Holasek mit der Stoff-
wechseltherapie, woran sie jah-
relang gescheitert war. 

Eine Hüft-OP machte das Ab-
nehmen dringend. „Ich wollte 
die Genesung beschleunigen, Le-
bensqualität gewinnen und mich 
wieder schick kleiden“, erzählt 
Monika Holasek. Inspiriert vom 
Erfolg ihres Mannes bei easylife 
wollte sie es ihm gleichtun. „Nach 
nur vier Wochen im ersten Monat 
purzelten acht Kilo“, berichtet die 
58-Jährige. Nach nur 19 Wochen 
waren es unglaubliche 31 Kilo – 
ohne Hungern, mit vielseitigen, 
einfach zubereiteten Rezepten. 
„Von Anfang an fühlte ich mich 
bestens unterstützt“, sagt sie. Be-
sonders motivierend war der Aus-
tausch mit anderen Teilnehmern. 
Als sie ihre Veränderung auf den 

Bildern sah, liefen ihr die Tränen: 
„Ich konnte kaum glauben, was ich 
erreicht habe.“

Stoffwechselanalyse-Aktion
Ob der eigene Stoffwechsel das 
Abnehmen blockiert, und wie 
rasch die easylife-Stoffwechsel-

therapie den Weg zum Wohl-
fühlgewicht frei macht, erfahren 
Interessierte bis 31. März bei der 
Stoffwechselanalyse-Aktion um 
nur 19 statt 59 Euro. Jetzt unver-
bindlichen Beratungstermin und 
Analyse telefonisch sichern.<
� Anzeige

Von Größe 54 auf 46 – Monika Holasek fühlt sich wieder attraktiv und hält ihr Gewicht.

Foto: easylife

Tel.: 0732 / 670 999 easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

MMMariiio HHHiiilllllliiinger
58888, aus Krenglbachhhh

-22 cm Taille

-19 cm Bauch

58, aus Krenglbach

„Sämtlichhhe Aktivitäten macccchen
nun wiedeeer Spaß! Ich fühle mmmmich
endlich wohl in meiner Haut.“ohne Hungern

ohne Shakes oder Kapseln
ohne Medikamente

Übergewicht verlieren und sich wieder wohlfüh-
len - das ist möglich. Mit deeer seit über 20 Jahren
bewährten easylife-Therapieee wird Ihr Stoffwechsel
gezielt aktiviert. So unterssstützt Ihr Körper den
eeeffffffeeekkktttiiivvveeennn FFFeeettttttaaabbbbbbaaauuu – aaauuuuccchhh aaannn hhhaaarrrtttnnnäääccckkkiiigggeeennn
Stellen. Für Frauen und Männnner jeden Alters.

Mit easylife gelingt Gewichtsreduktion:

GUTSCHEIN
STOFFWECHSEL-
ANALYSE Jetztnur 19€statt 59 €

Aktion bis 31. 03. 2026 –
nur gültig mit Gutschein!

Anrufen und Termin für Ihr persönliches Erstgespräch mit Stoffwechselanalyse vereinbaren: ( Mo–Fr: 7–18 Uhr)

-30KGIN NUR22 WOCHEN

Stoffwechselturbo zünden–
eeerrrfffooolllgggrrrreeeiiiccchhh
abnehmmmen!

Schluss mit Jo-Jo

Wenn Kilos immer wieder zurück-
kehren, liegt es meist nicht an 
fehlender Disziplin, sondern am 
Stoffwechsel. Hungern oder Kalo-
rienzählen bremsen ihn – und beim 
normalen Essen steigt das Gewicht 
wieder.  Pillen oder Spritzen wirken 
nur während der Einnahme, danach 
setzt der Jo-Jo-Effekt oft schneller 
ein als bei klassischen Diäten.  

Die Spirale lässt sich durchbrechen, 
wenn der Stoffwechsel ins Zentrum 
rückt. Die easylife-Therapie kann 
ihn effektiv reaktivieren – ohne 
Hungern, auf natürliche Weise. 
Ein aktiver Stoffwechsel schenkt 
nachhaltige Freude, eine Analyse 
den besten Start. Anzeige

ExpErtEn-
tipp

von
Kerstin Huber, MSc
Ernährungswissenschafterin
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allerheiligen

Todesfall: 
Maria Mörwald 
verstarb im Alter von 
88 Jahren;
 Foto: privat

Todesfall: 
franziska gruber 
verstarb im Alter von 
98 Jahren;
 Foto: privat

arbing

Todesfall: 
Walter Wirth 
verstarb im Alter von 
65 Jahren;
 Foto: privat

bauMgarTenberg
Todesfall: 
franz steiner 
verstarb im Alter von 85 Jahren;

grein
geburTen: nora Joy, am 31. Jänner, 
Eltern: Anita Huber und Maximilian Baumfried;

sophia, am 3. Februar, Eltern: Faizi Nasrin 
und Jafari Ali Mohamad; 

klaM

Todesfall: 
hermine holzer 
verstarb im Alter von 
86 Jahren;
 Foto: privat

lufTenberg

Todesfall: 
august angerer 
verstarb im 
90. Lebensjahr;
 Foto: privat

MiTTerkirchen
geburTen: 
lena, am 6. Februar, Eltern: Patricia und 
Markus Hochreiter;

leano, am 11. Februar, Eltern: Sandra und 
Daniel Brückl; 

Münzbach
geburT: 
Theo, am 20. Februar, Eltern: Julia und Martin 
Leonhartsberger; 

pabneukirchen

Todesfall: 
Wolfgang göschl 
verstarb im 
55. Lebensjahr;
 Foto: privat

perg

Todesfall: 
norbert lindtner 
verstarb im Alter von 
62 Jahren;
 Foto: privat

rechberg

Todesfall: 
Margareta langeder 
verstarb im Alter von 
92 Jahren;
 Foto: privat

ried

Todesfall: 
richard Windtner 
verstarb im Alter von 
80 Jahren;
 Foto: privat

Todesfall: 
Margarete hajek 
verstarb im Alter von 
81 Jahren;
 Foto: privat

sT. ThoMas

Todesfall: 
anton prinz 
verstarb im Alter von 
93 Jahren;
 Foto: privat

Todesfall: 
franz ebner 
verstarb im Alter von 
92 Jahren;
 Foto: privat

Waldhausen
geburT: lio, 
Eltern: Romana und Lukas Wiesmüller;

Todesfälle: 
pauline göbl verstarb im 83. Lebensjahr;

hermine rosenthaler verstarb im 77. 
Lebensjahr;

ludmilla bauer verstarb im 75. Lebensjahr;  

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Riesenschneemann
Hannah und Lukas
Schweiger aus Baum-
gartenberg stellten
sich einer besonderen
Aufgabe: Sie wollten
einen Schneemann
bauen, der größer ist
als ihr „großer Cou-
sin“. AmEnde ragte ihr
Riesenschneemann
stolze2,12Meter indie
Höhe. Foto: Sandra Schweiger

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 4. März                 
ab 19:50 Uhr Waage – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel 
Günstig: guter Arbeitstag für alle Gartenarbeiten; 
umsetzen bzw. umtopfen, auch gießen der Pflanzen; 
je nach Witterung Kompost ausbringen; Ableger, 
Stecklinge pflegen; Gartenzäune setzen, Wegplat-
ten legen; chemische Reinigung; Haare schneiden; 
Dauerwelle u. färben; geschäftliche Verhandlungen 
Ungünstig: Salat pflanzen od. säen; düngen

DO+FR 5.+6. März                 
absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenpflanzen düngen, auch säen; Ro-
senpflege; Blütensträucher schneiden (nur wenn 
der Tag frostfrei ist); Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; Stallpflege; 
Tiefenreinigung; Nagelpflege 
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SA+SO 7.+8. März                 
bis 05:05 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: beste Zeit für Säen und Setzen von 
Blattsalaten und Blattgemüse, im Glashaus oder 
bereits Freiland; Pflanzen gießen und düngen; 
Wäsche waschen mit halber Waschmittelmenge; 
Wasserinstallationsarbeiten; chemische Reini-
gung; Wohnung neu beziehen; Gartenzäune 
setzen; Massagen; geschäftliche Verhandlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen oder 
schneiden; backen

MO 9. März                 
ab 16:40 Uhr Schütze – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DI 10. März                 
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: noch bis 20. 03. Baumschnitt fortfüh-
ren; gute Zeit, um Spargel zu pflanzen; Frucht-
pflanzen säen und setzen (Glashaus); Butter rüh-
ren; Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; Nagelpflege; Zahnarzt; Sport 
Ungünstig: Kopfsalat pflanzen

MI 11. März                 
Wendepunkt – Siehe gestern

DO 12. März                 
bis 05:10 Uhr Schütze – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Hecken schneiden; Wurzelgemüse säen 
und setzen; Erdarbeiten im Garten, besonders mit 
Kompost; Gartenzäune setzen; alle Hausarbeiten; 
Klauenpflege bei Haustieren; Salbenzubereitung; 
heilende Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung 
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marlen kubinger - vta austria

Pionierin für sauberes Abwasser
rOttenbaCH/OÖ.  Verant­
wortung übernehmen, Ent­
scheidungen treffen, Lösungen 
finden – das gehört für Marlen 
Kubinger längst zum Alltag. 
Die 20­Jährige ist Prokuristin 
der VTA Group in Rottenbach 
(Bezirk Grieskirchen), einem 
international tätigen Umwelt­
technologieunternehmen, das 
für nachhaltige Wasserbe­
handlungssysteme steht und 
die ökologische Verantwor   ­ 
tung mit wirtschaftlicher Ef­
fizienz verbindet.

Wenn es um nachhaltige Pro­
zesslösungen im industriellen 
Umfeld geht, zählt die VTA Aus­
tria seit Jahren zu den innova­
tivsten Unternehmen des Lan­
des. Einen maßgeblichen Anteil 
an dieser Entwicklung hat Pro­
kuristin Marlen Kubinger. Sie 
steht für Fachwissen und Ziel­
strebigkeit. Ihr Führungsstil ist 
dabei geprägt von Transparenz, 
Verlässlichkeit und einem klar ­ 
en Bekenntnis zu Leistung. 

marlen kubinger prägt den 
kurs von vta austria
Als Prokuristin trägt sie umfas­
sende unternehmerische Verant­
wortung. Ihre Rolle geht dabei 
weit über formale Zeichnungs­
befugnis hinaus: Sie ist Spar­
ringspartnerin der Geschäfts­
führung, Impulsgeberin für 
Organisationsentwicklung und 
zentrale Schnittstelle zwischen 
Technik, Vertrieb und Adminis­
tration. Gerade in einem techno­
logiegetriebenen Unternehmen 
wie der VTA Austria, das auf 
maßgeschneiderte Lösungen in 
der industriellen Wasseraufbe­
reitung spezialisiert ist, sind Ent­
scheidungsstärke und fachliche 
Tiefe essenziell. Es gelingt ihr, 
komplexe technische Zusam­
menhänge in klare strategische 
Leitlinien zu übersetzen – eine 
Fähigkeit, die intern wie extern 
hohe Anerkennung findet.

sauberes Wasser für die Welt
Die VTA ist eine weltweit tätige, 
österreichische Unternehmens­
gruppe. Sie entwickelt und er ­
zeugt Verfahren und Technolo­
gien, die in der Abwasser­ und 
Umwelttechnik Maßstäbe set­
zen, nach dem Vorbild der Natur 
und ihrer Kreisläufe. Das Unter­
nehmen hilft mit, täglich die Ab­
wässer von mehr als 250 Mil­
lionen Menschen zu reinigen. 
Gegründet wurde es im Jahr 1992 
als Einmannbetrieb vom gelern ­
ten Chemiker Dr. Kubinger, dem 
Vater von Marlen. Mit seinem 
Lebenswerk hat er die weltweite 
Entwicklung der Wissenschaft 
nachhaltig beeinflusst. Schon als 

Jugendliche verbrachte Marlen 
Kubinger ihre Nachmittage im 
Labor des väterlichen Unterneh­
mens, um Analysen zu erstellen 
und die Forschung hautnah mit­
zuerleben. Nun baut die Pionie­ 
rin mit wegweisenden technolo­
gischen Entwicklungen die Brü­
cke zwischen Theorie und Pra ­ 
xis. Sie entwickelt die Positio­
nierung konsequent weiter, denkt 
Märkte vom Kunden her, ohne 
die technologischen Potenziale 
aus dem Blick zu verlieren. Unter 
ihrer Mitwirkung wurden inter­
ne Prozesse professionalisiert, 
Vertriebsstrukturen geschärft 
und internationale Partnerschaf ­ 
ten gestärkt.

Führung mit Haltung
Was Marlen Kubinger beson ­ 
ders auszeichnet, ist ihre Kom­
binat ion aus ana ly t ischer 
Arbeitsweise und hoher sozialer 
Kompetenz. In einer Branche, die 
stark von technischen Parame ­ 
tern, regulatorischen Rahmen­ 
bedingungen und wirtschaftli­ 
chem Druck geprägt ist, bewahrt 
sie strategische Ruhe und setzt 
klare Prioritäten. Sie fördert 
Eigenverantwortung im Team, 
fordert gleichzeitig hohe Qua­
litätsstandards und lebt eine 
Unternehmenskultur, in der In­ 
novation nicht dem Zufall über­
lassen wird. Diese Balance aus 
Anspruch und Unterstützung 
stärkt nicht nur die Leistungsfä­ 
higkeit der Organisation, son­ 
dern auch die Identifikation der 
Mitarbeitenden mit dem Unter­
nehmen.

Zukunft mit klarem kurs
Die Herausforderungen für In­
dustrie und Umwelttechnologie 
wachsen: steigende Energieprei­
se, strengere Umweltauflagen, 
internationale Wettbewerbsdy­
namik. Marlen Kubinger begeg­
net diesen Entwicklungen mit 
Weitblick. Ihr Fokus liegt auf 
nachhaltigem Wachstum, digi­
taler Weiterentwicklung und der 
konsequenten Positionierung 
von VTA Austria als Qualitäts­
anbieter im europäischen Markt.
Mit strategischem Gespür, 
unternehmerischer Verantwor­
tung und einem klaren Wertever­ 
ständnis trägt sie entscheidend 
dazu bei, dass VTA Austria auch 
künftig als Innovationsmotor der 
Branche wahrgenommen wird.
Marlen Kubinger gehört zu einer 
jüngeren Generation von Füh­
rungskräften: wirtschaftlich ver­ 
siert, technologisch interessiert 
und zugleich überzeugt davon, 
dass nachhaltiger Erfolg nur im 
Zusammenspiel von Menschen, 
Know­how und Haltung ent­
steht.<

Marlen Kubinger prägt als Prokuristin der VTA Austria den Kurs des Unterneh-
mens, das auf industrielle Wasseraufbereitung spezialisiert ist.   Foto: VTA
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FINANZEXPERTINNEN IM GESPRÄCH

Geld ist auch heute oft noch ein Tabuthema
OÖ. Geld ist mehr als ein Kon-
tostand, es bedeutet Sicher-
heit, Freiheit und die Möglich-
keit, das eigene Leben selbst zu
gestalten. Finanzielle Unab-
hängigkeit ist jedoch mehr als
eine private Angelegenheit, es
ist eine Frage der Gleichbe-
rechtigung.

Noch immerverdienenFrauen im
Durchschnitt weniger als Män-
ner, arbeiten häufiger in Teilzeit
undübernehmendenGroßteil der
unbezahlten Care-Arbeit, etwa
KinderbetreuungoderPflegevon
Angehörigen. Diese Unterschie-
de wirken sich langfristig aus:
Geringere Einkommen bedeuten
weniger Vermögensaufbau und
später eine deutlich niedrigere
Pension.

Geld als Tabuthema
Finanzielle Ungleichheit zeigt
sich oft erst in entscheidenden
Lebensmomenten – bei einer
Trennung, im Alter oder wenn
plötzlich Verantwortung allein
getragen werden muss. Viele
Frauen waren historisch von Fi-
nanzentscheidungen ausge-
schlossen und Rollenbilder wir-
ken bis heute nach: Geld gilt oft
noch als Tabuthema. Die Ände-
rung in der Wahrnehmung
kommt langsam, aber stetig. Im-
mer mehr Frauen beschäftigen
sich mit Vorsorge, Investitionen
und finanzieller Bildung. Denn
finanzielle Unabhängigkeit be-
ginnt im Alltag: beim eigenen
Konto, beim Wissen über An-
sprüche und beimMut, überGeld
zu sprechen. Tips hat mit füh-
renden Expertinnen gesprochen,
welche strukturellen Verände-
rungen es braucht, damit Frauen
in Zukunft finanziell wirklich
unabhängig sein können.

Stefanie Christina Huber
Die Generaldirektorin der Spar-
kasse OÖ erzählt in diesem Zu-
sammenhang: „Finanzielle Un-
abhängigkeit von Frauen ent-

steht dort, wo Strukturen fair ge-
staltet sind und Lebensrealitäten
mitgedacht werden. Dazu
braucht es mehrere ineinander-
greifende Hebel, wie gleicher
Lohn für gleiche und gleichwer-
tige Arbeit, mehr Frauen in Füh-
rungs- und Entscheidungsposi-
tionen und Karrierewege, die
auch in Teilzeit oder mit Fami-
lienphasen möglich sind, ohne
dauerhafte Einkommensnach-
teile. Ein wesentlicher struktu-
reller Nachteil für Frauen liegt
außerhalb des klassischen
Arbeitsmarktes. Dazu gehört,
dass Kinderbetreuung und Pfle-
ge als gesamtgesellschaftliche
Aufgaben verstanden werden
müssen, mit flächendeckenden
und leistbaren Betreuungsange-
boten. Außerdem spielt Finanz-
bildung eine wesentliche Rolle,
denn finanzielle Unabhängigkeit
setzt Wissen voraus. Deshalb
sollte Finanzbildung bereits im
Kindesalter beginnen – unab-
hängig von Geschlecht, Her-
kunft oder Einkommen.“
Ihr Tipp an die Leserinnen ist,
aktiv Verantwortung für die
eigenen Finanzen zu überneh-
men. Konkret bedeutet das, eine
Übersicht über die eigenen Fi-
nanzen zu schaffen, frühzeitig
vorzusorgen und sich finanziell
weiterzubilden. Denn wer ver-
steht,wieGeld funktioniert, kann

vorsorgen, Entscheidungen tref-
fen und Krisen besser bewälti-
gen. Finanzbildung ist die
Grundlage für ein finanziell ge-
sundes Leben.

Kathrin Kühtreiber-Leitner
Für die Vorstandsdirektorin der
OÖ Versicherung sind abgese-
hen von Eigenverantwortung
auch bessere Rahmenbedingun-
gen ein wesentlicher Faktor:
„Wichtig sind Kinderbetreu-
ungs- und Pflegeangebote, wenn
diese benötigt werden. Zudem
braucht es mehr Transparenz bei
Gehältern, damit gleiche Leis-
tungen auch gleich bezahlt wer-
den. Man sollte auch finanzielle
Eigenverantwortung überneh-
men, etwa mit einem eigenen
Bankkonto, einer ausreichenden
Pensionsvorsorge – ohne sich auf
denStaat zuverlassen–sowiemit
einer klaren finanziellen Auftei-
lung im Falle von Kindererzie-
hung oder Pflege von Angehö-
rigen. Mit dem freiwilligen Pen-
sionssplitting können Eltern die
Pensionskontogutschriften frei-
willig teilen, um so einen Aus-
gleich aufgrund unterschiedli-
cher Kindererziehungsarbeit und
Berufstätigkeit zu schaffen. Vie-
les liegt bereits in der eigenen
Hand, selbstverständlich braucht
es aber auch bessere Rahmen-
bedingungen.“

Den Tips-Leserinnen empfiehlt
sie: „Machen Sie Geld zur eige-
nen Angelegenheit. Ein eigenes
Konto, eine realistische Rückla-
ge und eine solide Vorsorge sind
die Basis. Wichtig wäre, gerade
in jungen Jahren ein Bewusst-
sein für die private Vorsorge zu
schaffen, denn laut unserer Stu-
die haben knapp drei Viertel der
oberösterreichischenMillennials
bereits ein Vorsorgeprodukt für
die finanzielle Absicherung im
Alter abgeschlossen, in der ober-
österreichischen Generation Z
taten dies bisher nur zwei Fünf-
tel. Darüber hinaus gilt es, im
Falle von Ehe, Kindererziehung
oder Care-Arbeit die Finanzen
klar und gerecht zu besprechen
und aufzuteilen – denn die Ehe ist
keine Vorsorgelösung.“

Romana Thiem
„Natürlich braucht es die Politik
und dass die Rahmenbedingun-
gen weiter verbessert werden“,
betont die Oberbank-Vorstands-
direktorin, „gleichzeitig sind die
Unternehmen selbst gefordert,
Frauen aktiv zu fördern und sie
dabei zu unterstützen, ihre Chan-
cen verwirklichen zu können. In
der Oberbank hat ein richtiger
Kulturwandel stattgefunden. Als
Arbeitgeber achten wir gezielt
darauf, den Kolleginnen in Teil-
zeit Entwicklungsmöglichkeiten

Generaldirektorin Stefanie Christina
Huber, Sparkasse OÖ Foto: Z. Goldstein

Vorstandsdirektorin Romana Thiem,
Oberbank Foto: Oberbank

Vorstandsdirektorin Kathrin Kühtrei-
ber-Leitner, OÖ Versicherung
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und neue Wege aufzuzeigen.
Teilzeit darf nicht mit weniger
Ausbildung und Weiterentwick-
lung verbunden sein. Die eigene
Arbeit soll ja auch als sinnstif-
tend und erfüllend wahrgenom-
men werden, das macht dann er-
fahrungsgemäß Lust auf mehr!
Abgesehen von der fachlichen
Kompetenz muss auch die Füh-
rungskompetenz der Frauen ent-
wickelt werden. In der Oberbank
bekennen wir uns klar zur Frau-
enführungsquote. Damit uns das
gelingt, suchen wir gezielt nach
weiblichen Potenzialen, die dann
in unseren Potenzialprogram-
men intensiv auf die Übernahme
von Führungsaufgaben vorbe-
reitet werden.“ Thiem empfiehlt
den Frauen, auf sich selbst zu
schauen und die eigene wirt-
schaftliche Zukunft sorgfältig zu
planen: „Man muss sich bewusst
sein, auf wie viel Lebenseinkom-
men und Pension man verzich-
tet, wenn man Teilzeit arbeitet,
auch wenn die Kinder schon
längst groß sind. Jede Frau ist in-

dividuell und braucht ihre indi-
viduelleVorsorge–dafürbraucht
es eine gute Beratung, um ge-
meinsam eine maßgeschneiderte
Lösung zu finden! Das Schlech-
teste ist, nichts zu tun. Und nicht
zu vergessen – Sparen macht ja
auch Spaß. Für mich ist es ein
schönesGefühl,wennichmirvon
meinem Ersparten etwas Beson-
deres leiste. Es erhöht den indi-
viduellen Wert des Gekauften
immens. Sich die eigenen vier
Wände leistenzukönnen,daswar
für mich der Inbegriff von Frei-
heit.“

Michaela Keplinger-Mitterlehner
„Gesellschaftlich ist hier noch
viel zu tun – von der flächende-
ckenden Kinderbetreuung bis
zum Schließen des Gender Pay
Gaps“, weiß Chief Markets Of-
ficer (CMO) Michaela Keplin-
ger-Mitterlehner von der RLB
OÖ. „Daher kann ich jeder Frau
nur raten, die finanzielle Unab-
hängigkeit selbst in die Hand zu
nehmen. Dazu ist es entschei-

dend, dass wir Finanzbildung
möglichst früh verankern, das ist
eine Lebenskompetenz, die
nachhaltig Sicherheit und Unab-
hängigkeit gibt. Und Geld darf
kein Tabu-Thema sein – finan-
zielle Vorsorge und Absiche-
rung sind kein Frauenthema,
sondern eine gemeinsame Ver-
antwortung, die partnerschaft-
lich und transparent geregelt

werden sollte.“ Die Finanzexper-
tin gibt den Rat, früh mit der fi-
nanziellen Vorsorge anzufangen
und konsequent dranzubleiben:
„Auch kleine Beträge machen
über die Zeit einen großen Unter-
schied. Eine einfache Orientie-
rung bietet die 50 30 20 Regel: 50
Prozent für Fixkosten, 30 Prozent
für persönliche Wünsche und 20
Prozent fürs Sparen und Inves-
tieren. Wer diese Grundregel be-
herzigt, baut sich Schritt für
Schritt ein finanziellesPolster auf,
das in Krisen Sicherheit gibt und
langfristig echte Unabhängigkeit
ermöglicht.“

Stimme aus der Politik
Auch Frauenlandesrätin Christi-
ne Haberlander (VP) betont:
„Beruflich wie privat sollen sich
Frauen in Oberösterreich selbst
verwirklichen können und
selbstbewusste Entscheidungen
treffen. Jede Frau soll so leben
können, wie sie es möchte. Die
finanzielle Eigenständigkeit bil-
det die Basis dafür.“<

CMOMichaela Keplinger-Mitterlehner,
RLB Oberösterreich Foto: RLB OÖ

#wirsorgenvor
#wirsindversichert

versich.at
vorgesorgt

Finanzielle Unabhängigkeit bedeutet, im Alter nicht jeden Cent
umdrehen zu müssen. Sie steht für eine kluge Vorsorge, die den
Lebensstandard im Alter erhält.
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kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 6. März von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Mauthausen: Großer Pfarr-
flohmarkt im Pfarrheim ne-
ben der Kirche. Samstag, 7.
März, 8:00 - 14:00; Sonntag,
8. März, 8:00 - 12:00

Anna66 unkomplizierter Son-
nenschein mobil, will mit Dir
(gerne älter) die Liebe, den All-
tag und das Besondere erle-
ben. Senioreninstitut
  0664-88939000

Barbara 60 J. Witwe.
schlank, natürlich, spontan u.
flexibel. Früher habe ich über
eine Partneragentur gelächelt,
jetzt sehe ich es anders. Ich su-
che kein Abenteuer, sondern
einen Mann der Gefühle zeigen
kann, etwas sportlich ist, sich
nach Leidenschaft u. Romantik
sehnt. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Claudia 49 J.,  lebensfroh,
naturverbunden, familiär. Mag
Wochenendtrips und Spazier-
gänge. Sucht Mann mit Herz
und Handschlagqualität.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Markus 60 J.,  bodenständig,
optimistisch, warmherzig. Mag
Natur, Kultur und ruhige Aben-
de. Wünscht sich ein echtes
Wir - ehrlich, unkompliziert, be-
ständig.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Witwe 75 J. Krankenschwes-
ter in Pension. Ich sehne mich
wieder nach Zärtlichkeit, Re-
den, Lachen, Kuscheln. Du ein
ehrlicher Mann bis ca. aktive
85 J. Ich würde Dich verwöh-
nen, für uns kochen, bin nicht
ortsgebunden u. mobil.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273
Smaragdthujen, Eiben,
Kirschlorbeer
 0650 830 3116

WINTERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Grillspieße,  80 cm, ge-
schmiedete Spitze, Linzer Edel-
stahl (rostfrei), Griffe aus heimi-
schen Hölzern, 100 % Handar-
beit aus Österreich, Stück je
€ 9,- Mengenrabatte möglich.
Infos:  0670 6066702
Wohnwagen mit fernsteuer-
barer Rangierhilfe Mover, 2
Vorzelte, Fotovoltaik, Bordbat-
terie, Warmwasser. Preis: VB.
 0680 3048245

Suche Personen, die gerne
spielen: Activity, Dixit,
auch Kartenspiele (kein Ta-
rock). In Perg, evtl. abwech-
selnd bei Teilnehmern.
 0660 9020066

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Bauerwartungsland ab 10000
m² dringend gesucht!
AWZ.Immo: 0664 3829118

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus (ab 1 ha) in OÖ/NÖ auf
Kauf oder Leibrente. Für alle
Optionen offen.
 0664 4191347

Bergbauernhof oder
Alm/Pension auf Leibrente
 € 10.000,00 privat gesucht.
Hochgelegen von Vorteil.
 0664 9871616

2. Standbein: Werden Sie
Immobilienverkäufer! Gerne
50+/Quereinsteiger, m/w/d!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Pers. Assistentin (im Rah-
men der pers. Assistenz) für
Arbeit rund ums Haus gesucht.
Bei Interesse: andrea.seeliger@
hotmail.com

Suche Job als Reinigungsda-
me, bin ordentlich und zuverläs-
sig. Raum Linz oder Perg
 0681 20749309
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Alles Gute 
zum 30er!

Deine 
Familie

Lieber Jakob
Alles Gute zum 
10. Geburtstag

wünschen dir
Goli und Gedi

Anna, Sebastian, 
Natalie

Lieber Jakob
Alles Gute zum 
10. Geburtstag

Goli und Gedi
Anna, Sebastian, 

DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• Strategische Weiterentwicklung und operative Umsetzung der

Marketing- und Kommunikationsstrategie des Medienhauses Wimmer
• Ganzheitliche Markenführung sowie Steuerung und Optimierung der

Marketing-Performance aller Titel
• Verantwortung für die interne und externe Kommunikation inklusive

strategischem Management der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Konzeptionelle Weiterentwicklung und Umsetzung der Event- und

Kooperationsstrategie
• Führung, Motivation und Weiterentwicklung des Marketingteams sowie

Optimierung von Strukturen, Prozessen und Workflows

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Abgeschlossenes Studium mit Schwerpunkt Marketing, Kommunikation

oder eine vergleichbare Qualifikation
• Mehrjährige Führungs- oder Projektverantwortung im Bereich Marketing,

Kommunikation oder Medien von Vorteil
• Fundierte Kompetenz in Markenführung, Kampagnensteuerung und

strategischer Kommunikation
• Gutes Verständnis journalistischer Arbeitsweisen und redaktioneller

Prozesse
• Ausgeprägte Kommunikationsstärke sowie ein lösungsorientierter,

wertschätzender und souveräner Führungsstil
• Hohe Belastbarkeit, Flexibilität und Entscheidungsfreude, gepaart mit

starker Priorisierungs- und Organisationskompetenz

DAS BIETEN WIR:
• Höchst interessantes und spannendes Aufgabengebiet
• Motiviertes und dynamisches Team
• Moderner Arbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher

Verkehrsanbindung
• Kommunikatives und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld in einem

renommierten Medienhaus
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Mindestgehalt laut Kollektivvertrag mit Bereitschaft zur Überzahlung je

nach Qualifikation und Erfahrung

Leitung Marketing &
Kommunikation (m/w/d)

Zur Führung unseres Teams im Bereich Markenführung, Marketing, Kommunikation,
digitale Präsenz sowie Veranstaltungen im Medienhaus Wimmer in Linz suchen wir eine

Das Medienhaus Wimmer ist das führende, familiengeführte Medienunternehmen in
Oberösterreich mit über 170 Jahren Tradition. Zum Portfolio zählen unter anderem die
Premium-Tageszeitung OÖNachrichten, die Gratis-Wochenzeitung Tips, OÖNow und TVVTV1.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

 Heimverbundleitung-Stellvertretung u. qualifizierte Ansprechperson
für die Bezirksalten– und Pflegeheime SENIORium Grein und
SENIORium Baumgartenberg (mit 172 Pflegeplätzen)

Entlohnung: Funktionslaufbahn GD 14 + 25 % Gehaltszulage
gem. Oö. GDG 2002, ;
(Einstiegsgehalt bei 40 Wochenstunden mind. 3.518,85 Euro brutto)

Beschäftigungsausmaß: Teilzeit, 30 Wochenstunden (mit Bonusstundenregelung)

Dienstverhältnis: auf unbestimmte Zeit

Bewerbungsfrist: 26.03.2026

Wir bieten:
● Kinderbetreuung in den SENIORien Grein, Mauthausen und Perg (Sommerkinderbetreuung in
Baumgartenberg) ● Sicheren attraktiven Arbeitsplatz in der Region (kurzer Arbeitsweg, mehr Frei-
zeit, Klimaschutz) ● Attraktive Sozial- und Zusatzleistungen (Fahrtkostenzuschuss, Kinderzuschüsse,
Pensionskasse, ...) ● Versicherung bei der Krankenfürsorge für Gemeindebedienstete mit attrakti-
ven Zusatzleistungen (z.B. freie Arztwahl; KH-Sonderklasse MB; Zuschüsse für Heilmassagen, Zahn-
prophylaxe, ...) ● Diverse Sonderurlaubsmöglichkeiten ● Aus- und Weiterbildungsangebote ● Mitar-
beit in engagierten Teams ● Betriebsküche mit ermäßigtem Essen aus großteils regionalen Lebens-
mitteln (Zertifikat „Gesunde Küche“) ● „Qualitätssicherung und Qualitätsmanagement“ nach E-
Qalin® und NQZ ● Firmenrabatte

Wir freuen uns auf
Ihre Bewerbung!

Bewerbungsmöglich-
keiten und weitere
Informationen unter

www.shvpe.at

Dienstbeginn:
ehest

Sozialhilfeverband Perg
4320 Perg, Dirnbergerstraße 11

office@shvpe.at
Tel. +43 7262 551 67323

Sie möchten den nächsten Schritt in Ihrer Karriere gehen,
Verantwortung übernehmen und Ihre Stärken aktiv einbringen?

Dann werden Sie Teil unseres SHV-Teams als:
Mein Bezirk Perg.

Mein Job. Meine Heimat.

©
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#
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OÖNachrichten
Gewinnspiel
OÖNachrichten
Gewinnspiel
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nachrichten.aaat/energie

OÖNachrichten lesen und Energie sparen lernen!
Tipps, die Ihnen beim Energiesparen helfen, finden Sie regelmäßig in den
OÖNachrichten. Aber ein Jahr lang gar nichts für Ihren Strom bezahlen?

Auch das gibt’s: beim OÖN-Gewinnspiel. Machen Sie mit, es gibt noch
viele weitere attraktive Preise zu gewinnen. Jetzt teilnehmen!

10 x energggieeffiziente
HHaushhallttsgeräätte

© LINZ AAAG

Jetzt
mitspielen!

0 x 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen

Laden Ihres E-Autos

Gewinnspiel

10 x 1 Jahr Gratisstrom

3 x SAMSUNG
55 Zoll Vision AI

Smart TV

3 x
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ORTS- UND VEREINSMEISTERSCHAFT

Perfekte Piste und starke Zeiten
ST. GEORGEN/WALDE. Bei
hervorragenden Pistenbedin-
gungen ging am Schorschi-
Hang in St. Georgen am Wal-
de die diesjährige Orts- und
Vereinsmeisterschaft über die
Bühne. Lisa Fürst und Patrick
Schagerl-Pissenberger kürten
sich zu den Ortsmeistern 2026.
Der A.M.V.C. gewann die Ver-
einsmeisterschaft.

Insgesamt 140 Starter im Alter
vonvier bis 72 Jahren stellten sich
der Herausforderung, den Rie-
sentorlauf möglichst schnell zu
bewältigen. Besonders erfreulich
war die starke Beteiligung der
Bambinis und Kinder. Diese sei
der engagierten Nachwuchs-
arbeit zu verdanken. Unter der
Leitung von Anita Kastenhofer
wird jeden Freitagnachmittag ein
Kinderskifahren angeboten. Der

örtliche Ski-Nachwuchskader
wird von Manfred Buchberger
und seinem Team trainiert und
konnte in der laufenden Saison
bereits zahlreiche Erfolge bis auf
Landesebene verzeichnen.

Das sind die Ortsmeister 2026
Das hochkarätige Starterfeld mit
vielen aktiven und ehemaligen

Rennläufern versprach ein span-
nendes Rennen und lockte zahl-
reiche Zuschauer an den Schor-
schi-Hang. Für die Tagesbestzei-
ten bei den Kindern sorgten Han-
nah Steinkellner und Paul Buch-
berger. In der Damenwertung si-
cherte sich die 16-jährige Lisa
Fürstmit einerLaufzeit von23,73
Sekunden bereits zumdrittenMal

in Folge den Ortsmeistertitel. Bei
den Herren erzielte der 30-jähri-
ge Patrick Schagerl-Pissenberger
mit einem Traumlauf in 21,57
Sekunden die Tagesbestzeit und
krönte sich erstmals zum Ski-
Ortsmeister. Auch die Vereins-
meisterschaft sorgte für Span-
nung: Hier wurden jeweils die
drei Bestplatzierten eines Teams
gewertet und deren Zeiten für die
Gesamtwertung addiert. Bürger-
meister Heinrich Haider und Ste-
fan Buchberger, Obmann der
ASKÖ St. Georgen am Walde,
gratulierten dem Team des
A.M.V.C. zum ersten Platz und
zur erfolgreichen Titelverteidi-
gung. Den zweiten Rang belegte
die Feuerwehr, Platz drei ging an
die Ischgl-Fans. Den Abschluss
fand die Veranstaltung bei der
„Langen Nacht am Schorschi-
Hang“ mit Après-Ski-Party.<

V.l.: Bürgermeister Heinrich Haider, Ortsmeisterin Lisa Fürst, Ortsmeister Patrick
Schager-Pissenberger, ASKÖ-Obmann Stefan Buchberger. Foto: ASKÖ St. Georgen am Walde

TOP-PLATZIERUNGEN

Schwimmnachwuchs
glänzte in Traun
PERG. Etwa 460 Schwimmer
aus mehreren Bundesländern
kämpften beim Nachwuchs-
meeting in Traun um die Me-
daillen. Das Schwimmteam
Perg konnte sich erfolgreich in
Szene setzen.

Luisa Plaim (Jahrgang 2012)
überzeugte mit einer besonders
starken Leistung im Becken: Sie
eroberte eine Goldmedaille (über
50 Meter Brustschwimmen) und
zusätzlich eine Silbermedaille
(über 50 Meter Kraulen). Zola
Pölz (Jahrgang 2013) sicherte
sich eine Bronzemedaille (über
50 Meter Brustschwimmen) und
erreichte zudem einen hervorra-
genden vierten Platz (über 50
Meter Delfinschwimmen). Wei-
ters belegten Jonas Luftensteiner

(Jahrgang 2018, über 25 Meter
Brustschwimmen) und Jasmin
Hözendorfer (Jahrgang 2016,
über 50 Meter Rückenschwim-
men) einen vierten Rang und
schwammen damit nur knapp am
Podest vorbei.<

Die Medaillenjägerinnen Zola Pölz (l.)
und Luisa Plaim. Foto: Josef Diwold

UPPER AUSTRIA LADIES LINZ

Tennis-Elite in Linz
LINZ.Von 5. bis 12. April blickt
die Tenniswelt wieder nach
Linz, wenn bei der 35. Auflage
des WTA-500-Turniers Upper
Austria Ladies Linz die inter-
nationale Damenelite im De-
sign Center aufschlägt. Ge-
spielt wird erstmals auf Sand.

Bereits ihren Start zugesagt hat
Vorjahressiegerin Ekaterina Ale-
xandrova. Sie schlägt damit zum
neuntenMal inLinzauf: „Ich freue
mich darauf, zurückzukehren und
zu versuchen, meinen Titel zu
verteidigen. Es wird sicher etwas
ganz Besonderes, erstmals auf
Sand zu spielen.“ Mit Vorarlber-
gerin Julia Grabher, Sinja Kraus
aus Wien und Senkrechtstarterin
Lilli Tagger aus Tirol haben auch
die besten drei Spielerinnen des
Landes ihre Teilnahme zugesagt.
Zum Jubiläum gibt's für Familien
attraktive Ticketangebote. So ge-

nießen Kinder bis 15 Jahre amOs-
tersonntag und -montag freien
Eintritt. Karten: ladieslinz.at
Tips verlost ein Foto mit der Tur-
niersiegerin am Centercourt für
1x2 Personen inklusive Tagesti-
ckets. Viel Glück!<

Am Start ist auch Lilli Tagger. Foto: gerd2709
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TESTFAHRT

Renault 4: Kultmodell neu gedacht
Hersteller neigen bei neuen Mo-
dellen zum Griff in die eigene
Mottenkiste. Wenn sie so reich-
lich gefüllt ist wie bei Renault
dann auch völlig zu Recht.

Eine ruhmreiche Vergangenheit
kann nie schaden.Wer blickt nicht
gern zurück auf Erfolge, die teil-
weise schon vergessen schienen?
Renault nutzt die E-Mobilität, um
Ikonen wie den Renault 5 wieder
aufleben zu lassen – der neue Re-
nault 4 ist da nur konsequent. Wer
den Original-4er nie gefahren hat,
merkt sofort: Retro-Charme trifft
modernen Touch. Das schräge
Heck, die drei markanten Rillen an
den Türen, trapezförmige Seiten-
fenster und die kapselförmigen
LED-Rückleuchten lassen Zeit-
reisen im Kopf zu. Farben wie das
„Wolken“-Blau mit schwarzer
Motorhaube bringen Leichtigkeit

auf die Straße – selbst Vorfahrt
oder begehrte Parkplätze schienen
den Testfahrern freundlich über-
lassen. Innen überzeugt das Inte-
rieur mit recycelten Stoffen,
Kunstleder und kleinen gelben
Zierelementen.
AlsklassischesCity-SUVbietet der
Renault 4 Platz für vier Erwachse-
ne und einen variablen Koffer-
raum. Cockpit, Tasten, Touch-
screens und viele Ablagen harmo-

nieren perfekt, der Audio-Bedien-
satelliterinnertcharmantanden5er.

Keine Hektik, auch beim Laden
Motorisch stehen 120 oder 150 PS,
zwei Akkugrößen zur Wahl. Die
Top-Version liefert 245 Nm und
0–100 km/h in 8,2 Sekunden – sou-
verän, gelassen, ohne Hektik. Ma-
ximal 100 kW Ladeleistung, 409
km WLTP-Reichweite und Wär-
mepumpe gehören zum Alltagspa-

ket. Die „Iconic“-Ausstattung
bringt Sitz- und Lenkradheizung,
Keyless und 18-Zoll-Felgen. Preis:
36.390 Euro.Mehr aufwww.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc.<

Renault 4 E-Tech Electric
Iconic 150 PS Comfort Range

Motor: 52 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 150 PS
Dauerleistung: 106 PS
Max. Drehmoment: 245 Nm
Reichweite: ca. 340 km
Preis Testmodell: ab 36.390 Euro
Preis Basismodell: ab 29.560 Euro

Renault 4 E-Tech Electric Iconic 150 PS Comfort Range Foto: www.fahrfreude.cc

FREISTÄDTER MOTORSHOW

Frischer Wind und geballte Pferdestärken
FREISTADT. Am 7. und 8. März 
verwandelt sich die Messehalle 
Freistadt wieder in das Mekka 
für alle, die Mobilität lieben. Unter 
neuer Führung verspricht die Frei-
städter Motorshow ein PS-Spekta-
kel der Extraklasse zu werden. 

Hinter den Kulissen gab es eine 
Veränderung. Der Ausstellerverein 
der Freistädter Autohändler hat  
seinen Vorstand neu gewählt. Bern-
hard Aumayr übernimmt ab sofort 
das Steuer als Obmann und führt 
den Verein gemeinsam mit seinem 
Stellvertreter Siegfried Kastler in die 
Zukunft. Unterstützt werden sie von 
einem engagierten Team: Finanzen: 
Martin Katterbauer (Kassier) und 
Eva Katterbauer (Stellvertreterin), 
Schriftführung: Wolfgang Amb-
ros und Felix Fuchs (Stellvertreter), 
Marketing: Christoph Eibensteiner 
(Werbereferent), Prüfung: Jörg Rot-
schne und Dominik Senegacnik

Eine Ära geht zu Ende 
Die Neuwahl markiert auch den Ab-
schied von einer wahren Institution: 
Franz Kastler wurde für sein be-
eindruckendes Engagement geehrt. 
Er war stolze 25 Jahre im Verein 
tätig, davon 20 Jahre als Obmann 
an der Spitze. Gemeinsam mit Ge-
rald Reindl verlässt er den Vorstand 
– beide hinterlassen ein bestelltes 
Feld für ihre Nachfolger. Die Wahl 

fand unter hochkarätiger Zeugen-
schaft von Jörg Silbergasser (Lan-
desinnung), Adi Seifried (WKO 
OÖ Fahrzeughandel) und Christian  
Naderer (WKO) statt.  

Mobilität zum Anfassen, 
Wellness zu gewinnen 
Die Vorbereitungen für die Motor-
show am 7. und 8. März laufen auf 
Hochtouren. Egal, ob glänzende 

Neuwagen, modernste Elektro-
antriebe oder zukunftsorientierte 
Mobilitätslösungen – die Messehalle 
wird zum Schaufenster der neuesten 
Trends. Heuer haben sich die Frei-
städter Markenhändler wieder was 
einfallen lassen. Es wartet ein beson-
deres Highlight: Jede Eintrittskarte 
(ab 18 Jahren) fungiert gleichzeitig 
als Los für das große Gewinnspiel. 
In Kooperation mit dem Impulshotel 
FREIGOLD werden Preise verlost, 
die Körper und Geist beleben: ers-
ter Preis: ein Wellness-Wochenende 
für zwei Personen im Wert von 650 
Euro, zweiter Preis: ein Gutschein 
für einen Day-Spa Aufenthalt für 
zwei Personen im Wert von 200 
Euro, dritter Preis: zwei Mal „Spa 
und Dinner“ im Wert von jeweils 
69 Euro. Die Verlosung der Preise 
findet am Sonntag um etwa 16.30 
Uhr statt. Es gibt keine Anwesen-
heitspflicht, die Gewinner werden 
verständigt.<� Anzeige

Der Vorstand des Ausstellervereins mit den ausgeschiedenen Mitgliedern Franz 
Kastler (l.) und Gerald Reindl (r.) Foto: Ausstellerverein
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MÜHLVIERTLER MODELLBAUMESSE

Modellbaufieber in Freistadt
FREISTADT. Nach dem Erfolg
derPremiere imVorjahr lädtdie
Mühlviertler Modellbaumesse
am 21. und 22. März (9 bis 17
Uhr) Besucher in die Messe-
halle ein - Aussteller und Ver-
eine begeistern auf 4.100 Qua-
dratmetern mit faszinierenden
Themenwelten und Shows.

Die Besucher können sechs The-
men live erleben. Beim RC-Mo-
dellbau fahren auf verschiede-
nen Parcours ferngesteuerte RC-
Fahrzeuge der Gruppe „Viertel
Verrückte“ (Rennautos, Crawler
und Buggys). Schnittige Motor-
boote und prächtige Segelboote
verschiedenster Größen präsen-
tiert die IG-Modellschiffe-OÖ.
Der dritte Bereich Funktionsmo-
dellbau umfasst hunderte maß-
stabsgetreue Modelle einer Bau-
stelle mit Kränen, Baggern,

Schwertransportern, Brech- und
Siebanlagen, Holzplatz und vie-
les mehr von den Mühlviertler
Modellbaufreunden. Der UMFC
Freistadt zeigt edle Motor- und
Segelflugmodelle sowie Retro-
Modelle aus den Achtzigerjah-
ren. Auf dutzenden Schienen-
metern schicken die MIGL Linz
und die Modellbahnfreunde
Freistadt ihre Züge durch heimi-
sche Landschaften. Eine riesige

Lego-Stadt der LIGA+MB ent-
steht inMessehalle 2. Dazu kom-
men Roboter und Fahrzeuge, be-
wegte Figuren und eine Action-
fläche. Vorführungen präsentie-
ren daneben auch RC-Hub-
schrauber und Drohnen. Die
Hak/Htl Freistadt zeigt ihre Lo-
gistik-Modelle mit autonomen
Robotern, Sortieranlage, 3D-
Druckern, Transport und För-
dersystem. An beiden Tagen
sprechen Workshops und Mit-
mach-Angebote die großen und
kleinenGäste direkt an, zumBei-
spiel der Leo-Schnellbauwettbe-
werb für Kinder (Online-Anmel-
dung ist bereist möglich). Ein-
tritt: 10 Euro für Erwachsene; 8
Euro ermäßigt, 6 Euro für Kin-
der (bis 12 Jahre), freier Eintritt
für Kinder unter 6 Jahren; VVK:
messe-muehlviertel.at/modell-
baumesse<

Lego-Stadt Foto: Mühlviertler Modellbaumesse

ELTERNVORTRAG

Digitale Welt
RIED/RIEDMARK. Der Eltern-
verein des Pflichtschulclusters
Ried in der Riedmark lädt ge-
meinsam mit der Gesunden Ge-
meinde am Mittwoch, 18. März,
18 Uhr, zum Vortrag „Zwischen
Likes und Gefahr“ in die Lan-
desmusikschule Ried in der
Riedmark ein. Wolfgang Dirisa-
mer, Fachreferent für Medien-
kompetenz und Kriminalbeam-
ter außerDienst, gibt Einblicke in
die digitale Lebenswelt von Kin-
dern und Jugendlichen. Eintritt
freiwillige Spenden.<

Jugendliche balancieren zwischen Likes
und Gefahr. Foto: Monkey Business/stock.adobe.com

BUCHPRÄSENTATION

Roman Sandgruber
über die Habsburger
PERG. Roman Sandgruber
präsentiert am Mittwoch, 11.
März, 18.30 Uhr, sein Buch
„Habsburg – Die wichtigste
Dynastie der Welt“ im Kul-
turzeughaus Perg.

Meisterhaft versteht es Sandgru-
ber, emeritierter Professor für
Wirtschafts- und Sozialge-
schichte an der Johannes Kepler
Universität, die Bedeutung des
Hauses Habsburg treffend auf
den Punkt zu bringen. Die Dy-
nastie stellte insgesamt 21 rö-
misch-deutsche Könige und
Kaiser. Sie waren mit fast allen
europäischen Herrscherhäusern
verheiratet. Der Autor erzählt
chronologisch von König Ru-
dolf I. bis heute. Eine bunte,
kompakte Chronik voller

Machtkämpfe und Erfolge, In-
zest, Krankheit und Wahnsinn –
eine packende Tour durch 750
Jahre Weltgeschichte. Eintritt
freiwillige Spenden.<

Autor Roman Sandgruber kommt ins
Kulturzeughaus Perg. Foto: privat

IM KINO

„Ein Leben
in Farbe“
GREIN. In „Ein Leben in Farbe“
begleitet Regisseur Axel Stasny
die lebenslustige, deutschstäm-
mige NewYorkerin Eleanor Am-
bos. Mit 92 verliebt sich die In-
nenarchitektin und Immobilien-
ikone in einen 22-Jährigen,
unterzieht sich einer Schönheits-
OP und ignoriert konsequent die
eigene Endlichkeit. Der Film ist
einehumorvolleHommageandas
Leben, das Alter und eine ganz
besondere Frau. Zu sehen am 9.
März (18.30 Uhr) und 10. März
(20.15 Uhr) im Stadtkino Grein.
Karten: stadtkino-grein.com<

Eleanor Ambos Foto: Courtesysixpackfilm

REPAIR CAFÉ

Alte Schätze
erhalten
SCHWERTBERG. „Reparieren
statt wegwerfen“, unter diesem
Motto lädt das Otelo Schwert-
berg am Samstag, 14.März, 9 bis
12 Uhr, wieder zum Repair Café
im Schwertberger Gemeinde-
amt. Die Besucher erhalten da-
bei kostenlose Beratung und
Unterstützung bei der Reparatur
technischer Geräte sowie von
Haushalts- und Alltagsgegen-
ständen.<

Ein Repair Café steht in Schwertberg
bevor. Foto: Evgeniia/stock.adobe.com
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JUBILÄUM

50. Flohmarkt
MAUTHAUSEN. Seit 50 Jahren
zählt der Flohmarkt der Pfarrge-
meinde Mauthausen zu den
Flohmarkt-Highlights der Re-
gion. AmSamstag, 7.März, 8 bis
14Uhr, und amSonntag, 8.März,
8 bis 12 Uhr, findet im Pfarr-
heim ein Jubiläums-Flohmarkt
statt. Von Büchern über Ge-
schirr, Sportartikel, Spielzeug
und Kleidung bis zu Bilderrah-
menundElektrogeräten – eswird
alles geboten, was das Floh-
markt-Herz höher schlagen lässt.
DieGästedürfensichauchaufein
kulinarisches Angebot freuen.<

Charly Aichhorn (l.), Silvia Pils und Jo-
sef Leimlehner. Foto: Wechselberger

31.07.2026

08.08.2026

17.07.2026

18.07.2026

11.07.2026

16.07.2026

10.07.2026

www.klassikamdom.at

Domplatz Linz

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at,
www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732
946100, E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at),
unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096) und
in allen Öticket Vorverkaufsstellen.

©
Pa

rlo
ph

on
e
LT

D
bbyy

SSii
mm

oonn
FFoo

ww
llee
rr

©
Ro

la
nd

W
im

m
er

©©
RRoo

bbii
nn
CC
llee
ww
llee
yy

DIANA DAMRAU

MEUTE

TOM JONES
COME GATHER ROUND

MIT TENOR PAVOL BRESLIK UND DEM
SYMPHONIEORCHESTER DER VOLKSOPER WIEN

JUBEL 10 YEARS

LLIVE 2026

RAINHARD FENDRICH

ERWIN SCHROTT
HHAVANA NOCTURNA

MUSICAL AM DOM
CREATED BY MARK SEIBERT

445 JAHRE LIVE - NUR EIN WIMPERNSCHLAG

ROY BIANCO& DIE ABBRUNZATI BOYS

AUSVERK
AUFT

GERALD FLEISCHHACKER

„Alter Nicer Mann“ im
Donausaal Mauthausen
MAUTHAUSEN. Gerald
Fleischhacker feiert mit sei-
nem neuen Kabarettpro-
gramm„AlterNicerMann“ am
Samstag, 14. März, 19.30 Uhr,
im Donausaal in Mauthausen
Oberösterreich-Premiere.

Was passiert, wenn man sich
nochwiemit 25 Jahren fühlt, aber
die Realität und der Rücken die
Sacheanders sehen?Warumwird
der Hund gelobt wenn er in den
Garten macht und Gerald
Fleischhacker geschimpft?
Gerald Fleischhacker nimmt sich
selbst nicht ganz so ernst, das Le-
ben mit Humor und sein Publi-
kum mit auf eine irrwitzige Rei-
se durch die Tücken des moder-
nen Alltags.

Ein Alltag, der ihn zunehmend
fragend zurücklässt. Gerade war
er noch der coole jugendliche
„Dude“, mit dem alle gerne ab-
hängen, und auf einmal wird er
sogar von der eigenen Frau als
„typischer Cis-Mann“ abge-
stempelt. Er fragt sich, warum er
dabei an den Musikunterricht in
der Schule denken muss. Fami-
lienchaos, Technik-Wahn, der
tägliche Irrsinn mit dem Internet
und dem echten Leben, ganz zu
schweigen von den ewigen
Kommunikationsschwierigkei-
ten zwischen Mann und Frau, da
kann doch nicht einmal mehr
Duolingo helfen.<

Tickets gibt es online unter:
www.oeticket.com Gerald Fleischhacker Foto: MediaFly

LESUNG

„Geführt von oben“
SCHWERTBERG. Pfarrer Leo-
nard Chinedu Ozougwu und die
Schwertberger Biografin und
Journalistin Gerlinde Riegler-
Aspelmayr lesen am Dienstag,
10. März, 19 Uhr, im Pfarrzen-
trum Schwertberg aus ihrem ge-
meinsamen Buch „Chinedu –
Geführt von oben“. Die beiden
berichten auch über die Entste-
hungsgeschichte dieses Buches,

das thematisch zwischen Pfarrer
Leonards Kindheit und Auf-
wachsen in Nigeria und seinem
Wirken in den Gemeinden
Schwertberg, Rechberg und
Windhaag bei Perg hin- und her-
springt. Der rote Faden des Bu-
ches ist Pfarrer Leonards tiefes
Gottvertrauen, das ihn in allen
Phasen seines Lebens stets be-
gleitet hat.<

Gerlinde Riegler-Aspelmayr und Pfarrer Leonard Chinedu Ozougwu. Foto: privat



www.tips.at Anzeigen 27Das ist los

KINDERSACHEN

Frühlingsbasar
KATSDORF. Mit dem nahenden
Frühling ergibt sich für den El-
ternverein der Volksschule
Katsdorf eine schöne Möglich-
keit, einen Frühlingsbasar für
Kindersachen zu organisieren.
Gebrauchte, gut erhaltene
Kindersachen wechseln am
Samstag, 14. März, 9 bis 11.30
Uhr, im Gemeindezentrum Im
Hof inKatsdorf denBesitzer.Der
Elternverein freut sich auf viele
Besucher und bietet zur Stär-
kung Kaffee und selbstgemachte
Mehlspeisen an.<

Der Elternverein der VS Katsdorf lädt
zum Frühlingsbasar. Foto: Stefan Hauth

Du entscheidest,
WELCHES FOTO es in die
Ausstellung schafft!

DEINE
STIMME
ZAHLT!

Online voting:
www.nachrichten.at/fotowettbewerb

Francisco
Carolinum
Linz

Jetzt bis 29.03.26
abstimmen!

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  

www.tips.at

FÜR KINDER

Der Kasperl kommt
PERG. Kinder aufgepasst: Der
Kasperl kommt am Samstag, 7.
März, 15 Uhr, wieder ins Kul-
turzeughaus in Perg. Präsentiert
wird dasAbenteuer „Kasperl und
der Wassermann Plitsch-
Platsch“. Kasperl und Sepperl
machen einen Ausflug zum
Waldteich. Im Teich lebt der
Wassermann Plitsch-Platsch.

Der Wassermann ärgert sich im-
mer über die vielen Leute, die
Gerümpel in seinen Teich wer-
fen. Am meisten aber ärgert er
sich über den Kobold, der seine
Fische fangen will, obwohl das
Fischen strengsten verboten ist.
Kasperl und Sepperl entscheiden
sich, dem Kobold zu helfen. Ein-
tritt 5 Euro.<

Kasperl und der Wassermann Plitsch-Platsch freuen sich auf viele Kinder. Foto: privat

FRÜHJAHRSKONZERT

Strebitzer
übernimmt
MAUTHAUSEN/ST. PANTA-
LEON-ERLA. Der Musikverein
St. Pantaleon lädt am Samstag, 7.
März, 20 Uhr, zu seinem Früh-
jahrskonzert im Donausaal
Mauthausen. Das diesjährige
Frühjahrskonzert steht ganz im
ZeichendesTaktstockwechsels –
René Killinger übergibt an Karl
Strebitzer. Maria Zeiser wird den
Konzertabend moderieren. Ein-
tritt freiwillige Spenden.<

Das Frühjahrskonzert des Musikvereins
St. Pantaleon steht bevor. Foto: Sara Findt
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THEATER

„Das verflixte Klassentreffen“
ARBING. Die Theatergruppe
Arbing bringt an zweiWochen-
enden im März das hochdeut-
sche Lustspiel „Das verflixte
Klassentreffen“ von Regina
Rösch auf die Bühne im Ver-
anstaltungssaal Arbing. Die
Premiere ist am Freitag, 20.
März, 20 Uhr.

Franz-Josef Holzmeier startet
denkbar schlecht in den Tag:
Ehefrau Amanda ist schlecht ge-
launt, die Dorftratsche Paula lie-
fert ungefragt Neuigkeiten und
eineharmloseZeitungsnotiz über
ein Klassentreffen bringt sein
wohlgeordnetes Leben ins Wan-
ken. Amanda und ihre Freundin
Franziska stürzen sich voller
Eifer in die Planung eines eige-
nen Treffens und wollen dabei
auch alte Bekannte wie den da-
maligen Mädchenschwarm Jo-

hannes und die seit Jahrzehnten
verschwundene Elisabeth einla-
den. Für Franz-Josef ist das ein
Albtraum, denn all dies verbin-
det er mit einem peinlichen Ge-
heimnis, bei dem auch sein
Freund August eine nicht ganz

uneigennützige Rolle spielt.
Während die Frauen ihre Män-
ner auf Diät setzen und von alten
Schwärmereien träumen, sorgen
verlorene Einladungen, miss-
verstandene Briefe und wilde
Gerüchte für immer größere

Verwirrung. Je näher das Klas-
sentreffen rückt, desto mehr ge-
ratenFranz-Josef,Augustundder
restliche Freundeskreis in einen
Strudel aus Nervosität, Fantasie
und verdrängter Vergangenheit.
Die Regie führen Hildegard Kül-
linger und Edith Müller. Karten
könnentelefonischbeiunter0664
5934128 oder online unter
www.theatergruppe-arbing.at
reserviert werden. Karten für Er-
wachsene kosten 10 Euro. Ti-
ckets für Kinder bis 15 Jahre gibt
es um 7 Euro. Am Sonntag, 22.
März, ist der Eintritt für Kinder
bis 15 Jahre frei.<

Die Theatergruppe Arbing spielt „Das verflixte Klassentreffen“.Foto: Theatergruppe Arbing

Vorstellungstermine:
• Freitag, 20. März, 20 Uhr
• Samstag, 21. März, 20 Uhr
• Sonntag, 22. März, 14.30 Uhr
• Freitag, 27. März, 20 Uhr
• Samstag, 28. März, 20 Uhr

LIEDERTAFEL

Klang und
Humor
NAARN. Der Saal im ehemali-
gen Gasthaus Walterer in Naarn
verwandelt sich am Samstag, 7.
März, 20 Uhr, und am Sonntag,
8. März, 14 Uhr, in eine Bühne
voller Klang und Humor. Die
Liedertafel Naarn präsentiert ein
abwechslungsreiches Programm
– vom klassischen Männerchor
bis zum musikalischen Kabarett.
Für das leibliche Wohl der Be-
sucher wird bestens gesorgt. Ein-
tritt freiwillige Spenden.<

Ein abwechslungsreiches Programm
wird präsentiert. Foto: Liedertafel Naarn

WEIBLICHER BLICK

Editta Braun zeigt
Frauen-Tanz-Filme
GREIN. Frauen stehen im Mit-
telpunkt, wenn die Salzburger
Choreografin und Regisseurin
Editta Braun am Freitag, 6.
März, 20 Uhr, im Stadtkino
GreinpersönlichzuGast istund
ihre neuen Frauen-Tanz-Fil-
me präsentiert.

Als Tänzerin, Choreografin und
Regisseurin von Tanz-Theater-
Stücken genießt die Salzburge-
rin Editta Braun internationales
Renommee. In Zusammenarbeit
mit dem Fotografen Menie
Weissbacher, dem Komponisten
Thierry Zaboitzeff und den Tän-
zerinnen ihrer Company (editta
braun company) bringt Editta
Braun eine neue Reihe von Frau-
en-Tanz-Filmen auf die Lein-
wand. Im Zentrum der zwischen

zehn und 18 Minuten langen
Frauen-Tanz-Filme steht der
weibliche Blick auf die Welt.
Tänzerinnen zwischen 29 und 86
Jahren sind dabei zu sehen. Ihre
Freude und ihr Leid, ihre Gren-
zen und ihre Freiheit sind die
Unterschiedlichsten – und damit
die allerFrauen, denn: „EineFrau
ist viele Frauen“.<

Editta Braun Foto: R. Kirchner

SCHNÄPPCHEN

Flohmarkt für
Kindersachen
RIED/RIEDMARK. Die Kinder-
freunde Ried in der Riedmark la-
den am Sonntag, 15. März, 9 bis
11.30 Uhr, zum Kinder- und
Spielsachen Flohmarkt in der
Musikschule. Die Besucher sind
herzlich eingeladen, entspannt an
den Verkaufsständen entlangzu-
schlendern. Vielleicht ist genau
das passende Spielzeug, Buch
oder Kleidungsstück dabei. Für
kulinarische Unterhaltung wird
mit einem Kaffee- und Kuchen-
buffet gesorgt.<

Gebrauchte Kinder- und Spielsachen
finden neue Besitzer. Foto: Kinderfreunde
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Terminanzeigen

DO, 5. März

FR, 6. März

SA, 7. März

SO, 8. März

MO, 9. März

DI, 10. März

MI, 11. März

DO, 12. März

FR, 13. März

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

FÜR KINDER

Japanisches Märchen
PERG. Die Kamishibai-Spielerin
Alexandra Mayer-Pernkopf vom
Figurentheater isipisi kommt am
Samstag, 14. März, 15 Uhr, ins
Kulturzeughaus in Perg und er-
zählt das japanische Märchen
„Momotaro“.
Momotaro der rätselhafte Junge
aus dem Pfirsich, wächst und ge-
deiht durch die Liebe eines alten
Ehepaares in einem kleinen
Häuschen auf dem Land. Als er
auszieht, mit Hund, Affe und Fa-

san, um das Dorf vor dem An-
griff böser Dämonen zu schüt-
zen, beginnt eine abenteuerliche
Reise. Alexandra Mayer-Pern-
kopf erweckt die Geschichte mit
Bildern, Figuren, Musik und Ge-
sang zum Leben. Kinder ab drei
Jahre und ihre erwachsenen Be-
gleiter dürfen sich auf ein Ku-
chen- und Snackbuffet freuen.
Eintritt 5 Euro. Vorverkaufskar-
tengibt es bei Schneewittchen für
Zwerge in Perg.<

Alexandra Mayer-Pernkopf erzählt das japanische Märchen „Momotaro“. Foto: isipisi

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Bezirkswahl
STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 13. April, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 15.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

Top-Termine

SÜDTIROLER DORFLIFE MIT BUONO
MAUTHAUSEN. Die Südtiroler Social-
Media-Sensation Buono bringt mit seiner
exklusiven Comedy-Show „DORFLIFE“ die
Bühne zumBeben!AmMittwoch, 11.März,
um 19.30 Uhr im Donausaal in Mauthau-
sen.KartengibtbeiÖ-Ticket. SpecialGuests:
Oma Moidl und Opa Walter
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Auflösung Sudoku

6 9 4 7 8 3 5 1 2
2 3 8 6 5 1 9 4 7
1 5 7 9 2 4 6 8 3
9 8 6 1 4 7 2 3 5
3 1 5 2 9 6 4 7 8
7 4 2 5 3 8 1 6 9
8 2 1 3 6 9 7 5 4
4 7 9 8 1 5 3 2 6
5 6 3 4 7 2 8 9 1

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Arbing: Seniorenbund: Tanzen, Veranstal-
tungssaal, 16-17.00

Mauthausen: Frühlingswanderung in Maut-
hausen, Gehzeit ca. 2,5 h, mit Einkehr am Frel-
lerhof, Anmeldung bei Manfred Stecher 0677
64654994, VA: Naturfreunde

Perg: ID Austria Schulung, Rotes Kreuz Perg,
13.00, VA: PV Ortsgruppe Perg

Schwertberg: Kostenloser Notar-Sprechtag,
Gemeindeamt, 16-17.00

Katsdorf: FrauenFilmNacht, Kino, 20.00, VA:
Grüne Katsdorf

Katsdorf: Informationsveranstaltung zur
Energiewende - Stromkosten sparen durch Teil-
nahme an einer Energiegemeinschaft, Deisin-
ger Hof, 19.00, VA: EEG Enns

Perg: Schülerkonzert Borg Perg, Technologie-
zentrum, 19.00, VA: BORG Perg

Schwertberg: Kostenloser Rechtsanwalt-
Sprechtag, Gemeindeamt, 13.30-14.30

Mauthausen: Themenrundgang: Frauen im
KZ Mauthausen, Referentin: Frauke Umdasch,
Anmeldung unter education@mauthausen-me
morial.org, 07238 226910, Teilnahme ist kos-
tenlos

Perg: Kasperltheater "Der Blumenkobold,
Kultur-Zeughaus Perg, 15.00,
VA: Perger Kasperl

Schwertberg: Familienfasttag - Suppensonn-
tag, Pfarrkirche 9.00

Schwertberg: Filmvorführung & Sneak Pre-
view: die Frauen von Friedegg, mit anschl. Film-
gespräch mit der Regisseurin, Einlass 15.00,
Beginn 16.00, Volksheim

Mitterkirchen: PV Kegeln, Wählamt, 14.00

Mitterkirchen: SB Turnen, Mehrzweckhalle,
15-16.00

Mitterkirchen: PV Turnen, Mehrzweckhalle,
16-17.00

Mönchdorf: Singendes Almstüberl mit Rosi
& Erich, VA: Kulturverein ZeitNema, Lumi´s
Alm, Mönchdorf 6, 14.00, alle sind zum Mitsin-
gen herzlich eingeladen,  0664 5260936

Schwertberg: Vortrag & Lesung: Geführt
von oben, Lesung von Pfarrer Leonard Chinedu
Ozougwu, Pfarrzentrum, 19-21.00

Mitterkirchen: PV Wandern, Wählamt-Park-
platz 14.00

Perg: Wanderung in Pergkirchen, Treffpunkt
Arbeiterkammer, 13.30, VA: PV

Perg: Kabarett mit Thomas Mraz, Die Turnhal-
le, 20.00, VA: X-Event

Pabneukirchen: 11. März,
Pfarrsaal 15.30 - 20.30

7. und 8. März:
Linz-Stadt:
(Sa 12 - 19.00; So 8 - 19.00),
tel. Vorankündigung erforderlich)
Kleintiere: Dr. Kramberger-Kaplan,
0732 732117
Bez. Linz-Land:
(Sa und So)
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234509

Grein: Sozialberatungsstelle  0664
8234296

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene
 050 69064711

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum,
 07262 57609

Perg: Frauenberatung  07262 54484

Perg: Jugendservice  07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle  07262 544470

Perg: Sozialberatungsstelle
 0664 8234508

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe, dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at
oder  0676 87341463

Schwertberg: Sozialberatungsstelle
 0664 3843152

St. Georgen/Gusen: Sozialberatungsstelle
 0664 88745880

Perg: Schlafberatungstage, ausreichend Zeit
zum Probeliegen in entspannter, angenehmer
Atmosphäre. Testen Sie das geniale
VIDairFLEX Luftbett-Schlafsystem. Fr, 6.3.26
von 9-18 Uhr, PENZ Einrichtung, Naarner Str.
83a, 4320 Perg,  07262 93050,
www.premiumsleep.at
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VORTRAG

Eine Schule in der
Steppe Kasachstans
RIED/RIEDMARK. Im Pfarrsaal
in Ried in der Riedmark fin-
det am Mittwoch, 11. März, 19
Uhr, ein Vortrag unter dem Ti-
tel „Eine Schule in der Steppe
Kasachstans“ statt.

Seit dem Jahr 2000 wird die
Schule „Sankt-Lorenz“ in Korn-
eewka in Kasachstan von den ka-
tholischen Ordensgemeinschaf-
ten der Franziskanerinnen aus
Vöcklabruck und den Dienern
Jesu und Mariens aus Blinden-
markt betreut. Schwester Kuni-
gunde Fürst aus Ried in der Ried-
mark war Generaloberin der
Franziskanerinnen von Vöckla-
bruck und wirkt seit 2013 in der
Ordensniederlassung in Ka-
sachstan, wo sie gemeinsam mit
Schwester Agnes im Gymna-

sium unterrichtet. Der Verwal-
tungsdirektor der Schule, Pater
Leo Kropfreiter, kommt amMitt-
woch, 11. März, 19 Uhr, in den
Pfarrsaal in Ried in der Ried-
mark und gibt Einblicke in den
Schulalltag und in das Leben in
der Steppe Kasachstans. Das Ka-
tholische Bildungswerk sorgt für
das leibliche Wohl der Besucher.
Freiwillige Spenden kommen
dem Schulprojekt von Schwester
Kunigunde Fürst zugute.<

Schwester Kunigunde Fürst Foto: privat

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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RUDI ANSCHOBER

„Ermutigung“ in Perg
PERG. Auf Einladung des Ka-
tholischen Bildungswerkes der
Pfarrgemeinde Perg-St. Jakob
und der Grünen Perg kommt
Rudi Anschober am Mittwoch,
18. März, 19 Uhr, mit einer Le-
sung aus seinem neuen Buch
„Ermutigung“ ins Perger
Pfarrheim.

Nach seinen beiden Bestsellern
„Pandemia“und„Wiewirunsdie
Zukunft zurückholen“ beschäf-
tigt sich Anschobers neues Buch
mit Hoffnung und Zuversicht in
schwierigen Zeiten. „Gerade in
Zeiten vonKrisen undKrieg, von
Trump bis Putin brauchen wir
auch gute Nachrichten. In der
Öffentlichkeit ist jedoch meist
nur das Negative ein Thema. In
meinem neuen Buch mache ich
daher viele Erfolge sichtbar, die
niemand kennt“, betont Rudi
Anschober. „Erfolge können uns

Kraft geben für die schwierigen
Zeiten. Hoffnung ist das, was wir
derzeit am nötigsten brauchen.
Daher ist es so wichtig, nicht nur
die Katastrophen zu sehen, son-
dern sich auch die Erfolge be-
wusst zumachen.Das ist derSinn
meines neuen Buches.“ Eintritt
freiwillige Spenden.<

Rudi Anschober Foto: Wirl Photos
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

tips.at/leserreise

Foto: MSC Cruises S.A.

ab

1.490,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

MSC SPLENDIDA
TOSKANAUND MEDITERRANE VIELFALT
06.-16.06. & 03.-13.10.2026
Tag 1 Busanreise ab Linz nach Montecatini Terme
Tag 2 Pinocchiopark Collodi, Weinverkostung und Lucca
Tag 3 Florenz
Tag 4 Pisa - Livorno - Einschiffung
Tag 5 Cagliari – Sardiniens sonnige Hauptstadt
Tag 6 Palermo – Siziliens kulturelle Schatzkammer
Tag 7 La Valletta – Maltesisches UNESCO-Juwel
Tag 8 Seetag
Tag 9 Barcelona – Lebensfreude & Architektur
Tag 10 Marseille – Frankreichs älteste Hafenstadt
Tag 11 Ankunft in Livorno und Rückreise

r

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER MS SISI
Kreuzfahrt Linz -Wien - Bratislava - Visegrad - Budapest - Grein -

Engelhartszell - Passau

26.-31.03.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 5 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (09:00 Uhr - 24:00
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Besichtigung Budapest & Stadtführung in Bratislava
• Visegrad Burghügel SalomonturmmitWeinprobe und Ritterspiele
• Gästebetreuung

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

650,-*

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
21.-26.10.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

apest - Grein -

Uhr)
snack

1. Nacht ab Linz
für Tips-Leser
kostenlos

SpecialBis 18.0
3.:

100€ Früh-

bucherb
onus

& 50€ Bord-

guthabe
n

REISEINFONACHMITTAG
12. März - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz
Entdecken Sie mit uns faszinierende Reiseziele und erhalten Sie wertvolle
Einblicke in exklusive Hochsee- und Flusskreuzfahrten. Unsere Reisespezia-
listen geben detaillierte Informationen zu den Reiserouten, dem Komfort und
den Highlights an Bord und stehen für Fragen zur Verfügung.

PROGRAMM:
14:30 Uhr: Einlass und Begrüßungsgetränk
15:00 Uhr: Vorstellung „FlussDuett Mosel & Rhein“ mit MS Nestroy
16:00 Uhr: Vorstellung MSC Splendida - Toskana und mediterrane Vielfalt
17:00 Uhr: Vorstellung MS Sisi: Linz-Budapest-Passau

Eintritt frei
Begrüßungs-

getränk
inklusive

Foto: MSC Cruises S.A.

Exklusiv für Anwesende:
Verlosung einer Tips-Leser-Reise
mit der MS Sisi für 2 Personen

GEWINNSPIEL
Anmeldung
erforderlich tips.at/leserreise
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06 & 0703 2026

zu jeder Internet-
Neuanmeldung*

06.& 07.03.2026

zu jeder Internet-

Lenovo Laptop
kostenlos

Sy
m
bo

lfo
to

Neu-
eröffnung:
LIWEST Shop,

Landstraße 22,

4020 Linz

In Kooperation mit liwest.at
* Bei LIWEST-Internet-Privat-Anmeldung für Neukunden solange der Vorrat reicht. Sie erhalten spätestens nach Aktionsende &

Anschlussherstellung einen bis 18.04.26 einlösbaren Gutschein für ein „Lenovo Notebook IdeaPad Slim 3 14IAN8 14 Zoll, Full-HD“.
Nur in ausgewählten MediaMarkt-Filialen (Haid Center, Industriezeile Linz und MAX.CENTERWels) einlösbar. Einmalig € 39,90 für
Modembereitstellung, bei 5G FWA zzgl. individueller Kosten, Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Nicht mit anderen Aktionen/
Aktionsprodukten kombinierbar. Neukunden: Personen in einem Haushalt ohne Vertrag von LIWEST in den letzten 6 Monaten.

Nähere Infos unter www.liwest.at.


